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Liebe Linz alpin-Freunde!
Bergsport und Gesundheit war das Motto des Alpenvereins in den letz-
ten drei Jahren. Wissenschaftliche Untersuchungen haben ergeben, 
was wir ohnehin wissen: es gibt kaum ein besseres Training für Körper 
und Geist als regelmäßige Bewegung im alpinen Gelände. Dass wir 
inzwischen mehr als 20.000 Mitglieder haben, bestärkt uns auf unse-
rem Weg. 

Besonders erfreulich ist, dass unsere Seniorinnen und Senioren unser 
vielfältiges Wanderangebot eifrig nutzen, wie das Interview mit Fritz 
Penkner zeigt.

Unsere Hütten sind weiterhin sehr beliebt und die Nächtigungszahlen 
sind durchaus zufriedenstellend. Speziell für unser Linzer Tauplitzhaus 

haben wir sehr viel investiert, und ich 
danke allen Mitgliedern, die unserem 
Spendenaufruf folgend ihren Beitrag 
geleistet haben.

Bei der Erstellung des Sommer-Touren-
programms haben wir uns wieder 
bemüht, entsprechende Angebote für 
die verschiedensten Ansprüche zu 
erstellen. Ich bin sicher, dass auch für 
Sie die passende Tour dabei ist!

Ich wünsche Ihnen einen schönen und unfallfreien Bergsommer!
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Gerti, Klaudia, Marialuise, 
    Sandra & Claus

Mitgliederinfo

Wie hoch ist mein Beitrag?
€ 58,- Mitgliedschaft
Ermäßigungen: 
€ 45,- Partner
 Senioren (1956 und früher)
 Junioren (1992-98)
 Studenten (bis 1990)
€ 24,- Jugend (1999 – 2010)
€ 21,- Kinder (2011 und später) und Gastmitglieder
€ 13,- Jubilar (1947 und früher 
 + 50 AV-Jahre)
Der Mitgliedsbeitrag gilt für das Kalenderjahr!
AUSNAHME: Eintritt ab SEPTEMBER
Zusätzlich zum Jahresmitgliedsbeitrag fällt bei Neumitgliedschaft eine 
einmalige Einschreibgebühr von € 2,- für jedes zahlende Mitglied an.
Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag unterstützen Sie den Erhalt der Hütten und  
Wege und fördern außerdem die Jugendarbeit des Alpenvereins.

Ermäßigungen und Rabatte bei folgenden Firmen:
•	 SALEWA	STORE	Linz	(Gruberstraße	15)	–	10%	Sofortrabatt	bei	jedem	
Einkauf,	sowie	einmal	gültige	15%-Gutscheine	 für	Neu	mitglieder	
und Kursteilnehmer

•	 Radsport	BRÜCKL	(Linz,	Dametzstraße	1-5)	–	10%	Rabatt	auf	alle	
regulären Waren

•	 SKINFIT	(Linz,	Tegethoffstraße	42)	–	2x	pro	Jahr	Aktionstage	mit	15%	
Rabatt auf alles

•	 MAMMUT	(Linz,	Hauptplatz	32)	–	10%	Rabatt	auf	den	Listenpreis
•	 Sport	GRUBER	(Enns,	Hauptplatz	16)	–	15%	Rabatt	auf	das	gesamte	

Sortiment (nicht auf reduzierte Artikel), sowie 2x pro Jahr eine  
Aktionswoche	mit	20%	Rabatt	

•	 TIMBERLAND	STORE	 (Linz,	Hauptplatz	23)	–	10%	Rabatt	auf	alle	
regulären Waren

Informationen allgemein, Statuten, Vorteile, 
Versicherungsdetails
Alle Infos, Geschäftsbedingungen, Statuten,... sind auf unserer Home-
page www.alpenverein.at/linz nachzulesen oder Sie besuchen uns 
persönlich in der Geschäftsstelle, Hauptplatz 23 im 1. Stock.

Was ist zu tun, wenn ich kein Mitglied mehr sein will?
Um die Mitgliedschaft zu beenden, ist eine schriftliche Kündigung 
(Post, Fax, E-Mail) bis spätestens 30. September notwendig, um für 
das Folgejahr in Kraft zu treten.

Zahlung? 
Egal	ob	Überweisung,	Telebanking	oder	Abbucher	–	bitte IMMER die 
Mitgliedsnummer angeben!
Die Gültigkeit der Mitgliedskarte inklusive Versicherungsschutz beginnt 
mit dem der Einzahlung folgenden Kalendertag.
VORTEIL bei Abbucher: Beginn der Gültigkeit bereits ab Bekanntgabe 
der Bankdaten

Bankverbindung
Mitgliedsbeiträge   
IBAN: AT41 3600 0414 0050 5404   
Veranstaltungsprogramm & Spenden 
IBAN: AT07 1500 0007 1104 3935

Wann ist man beitragsfrei?
Für Kinder ohne Einkommen bis zum 25. und Studenten bis zum 27. 
Lebensjahr, deren beide Elternteile Mitglieder des Alpenverein Linz 
sind, ist die Mitgliedschaft mit vollem Versicherungsschutz kostenlos. 
Dies gilt auch für Kinder von Alleinerziehern. 
Für eine beitragsfreie Mitgliedschaft von über 18-jährigen benötigen 
wir jährlich aufs Neue eine aktuelle Schulbesuchs- bzw. Inskriptions-
bestätigung oder den Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe. 
Die Mitgliedschaft bzw. der Versicherungsschutz ist erst gültig, wenn 
beide Elternteile bzw. Alleinerzieher einbezahlt haben.

Welche Vorteile habe ich?
Als Alpenvereinsmitglied genießen Sie viele Vorteile:
•	 hervorragender	Versicherungsschutz
•	 Ermäßigung	bei	Hüttennächtigung
•	 breites	Kurs-	und	Ausbildungsprogramm
•	 Tourenangebote	für	die	unterschiedlichsten	Bereiche:	
 Bergsteigen, Wandern, Klettern, Mountainbiken, Radfahren,... und 

das alles für Sportbegeisterte von 0 bis 99 Jahren! Spezielle Ange-
bote für Familien!

•	 eine	umfangreiche	Alpinbibliothek	mit	vielen	Wanderführern,	Bild-
bänden, Kartenmaterial und Bergromanen

•	 Ausrüstungsverleih	(Klettergurte,	Pickel,	Steinschlaghelme,	Kletter-
steigsets, LVS-Geräte, Sonden, Schneeschuhe uvm)

Wir sind für Sie da!

Mitglied werden ist nicht schwer – 
Mitglied sein dagegen… jetzt auch nicht mehr!

Auf der Homepage mein.alpenverein.at bieten wir  
unseren Mitgliedern ein neues Online Service an

Was kann das? Nach einmaliger Registrierung können Sie
•	 Adresse,	Telefonnummer,	Emailadresse	oder	Namen	ändern
•	 Studien-	bzw.	Ausbildungsbestätigung	hochladen	zur	Beitragsbe-

freiung oder  Tarifänderung (bis zum 27. Lebensjahr)
•	 IBAN	eingeben,	damit	der	Mitgliedsbeitrag	regelmäßig	abgebucht wird
•	 Alpenvereinsausweis	vergessen	und	bereits	unterwegs	ªeinfach 

downloaden

NEU!
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Neulich ... im Zaubertal

Der Schnee knirscht unter den Füßen, alles ist verschneit und wirkt 
gedämpft –	meine	Laufstrecke	ins	Zaubertal	ist	im	Winter	nicht	wieder-
zuerkennen – eine Märchenlandschaft ganz in weiß! Nachdem die 
letzten Winter zumindest in der Stadt keine echten waren, wurden für 
mich als Städterin Kindheitserinnerungen wach. Damals vor gefühlten 
hundert Jahren genossen meine Eltern Langlauftouren querfeldein im 
Mühlviertel und meine Geschwister und ich vergnügten uns einstweilen 
im Schnee und bauten Schneeburgen oder Pisten zum Bobfahren, bis 
sie uns wieder abholten. Danach ging es auf einen Tee ins Pelmberg-
stüberl und wir waren glücklich.

Als ich Anfang Jänner meine Laufrunde im tief winterlichen Zaubertal 
drehte, erinnerte ich mich an diese wunderbaren Nachmittage als Kind 
im Schnee. Die Landschaft wirkte so friedlich und weit, und nachdem 
nur vereinzelt ein paar Hundebesitzer mit ihren vierbeinigen Freun-
den unterwegs waren, waren meine Spuren im Schnee die ersten. Ich 
genoss diesen Lauf so sehr, dass ich gleich die Runde nochmals lief. 
Zuhause angekommen machte ich mir auch einen Tee – so wie früher 
– und war mit mir und der Welt einfach sehr zufrieden. Ein Winter wie 
im Bilderbuch – und das mitten in der Stadt – einfach schön!      

Maria Reitter

Spenden – Herzlichen Dank! 
bis € 4.000,-
anonym

bis € 500,-
Dr. Trautwein Wolfgang

€ 250,-
Graschy Erich
Heiserer Gisbert

€ 200,-
Dr. Anderle Karl
Ing. Hofmann Georg
Meinschad Gertraud

bis € 200,-
Wir danken für die 
Spenden anlässlich 
der Trauerfeier für  
Herrn Alfred Kreiner

bis € 150,-
Mag. Weiss Kurt
Eigl Susanne
Kössler Maria
Ing. Rechberger Eva

bis € 100,-
anonym
Aigner Hans
Altmann Gertrude
Ing. Alzner Folkmar
Anderl Marianne
Dr. Antonioli Mathias
Antosch Renate
DI Apfalter Günther
Mag. Aschauer Johann
DI Atzwanger Bernhard
Baldinger Wolfgang
Bernert Eckart
Fam. Beurle
Mag. Beurle Stephan
Bogengruber Waltraud
Ing. Borgers Alexander
Buchroitner Gottfried
Dr. Danninger Herbert
Mag. Derndorfer Gertrud
Doppler Heinrich
Dr. Drda Elgin
Durstberger Franz
Drum Gerhard
Eberhard Erich
Mag. Eiselt Lothar

Eiselt Martha
Frank Jakob
Gattringer Johann
Gruber Otto
Renate Gschwandtner
Gummerer Karoline
DI Halla Werner
Hampl Jutta
DI Otto Hampl
Mag. Hannesschläger 
Hermann
Haunschmid Gottfried
Hayböck Gerhard
Horst Alic
Hörtenhuber Aloisia
Jaster Erika
Kalkbrener Oswald
Kastl Wolfgang
Kepplinger Maria
Dr. Krasser Mario
Ing. Kock Gulborg
Kunz Peter
Lang Maria
DI Lang Gerhard
Dr. Langoth Roland
Dr. Leitner Roman

Luger Karl
Lulay Ursula
Ing. Madl Rupert
Mayer Georg Walter
Minihubner Wolfgang
DI Mihatsch Friedrich
Moser Friedrich
Ing. Naderer Vinzenz
Dr. Nowotny Jürgen
Oberndorfer Renate
Payr Gerhard
Peterseil Annemarie
Pfenningberger Johann
Dr. Pissenberger Susanne
Pollhammer Maria
Praitner Josef
Pree Bernhard
MBA Preschern Georg
Dr. Pressl Fred
Dr. Püschner Heinz Herbert
Mag. Reinhartz Wilhelm
Mag. Riese Bernhard
Schindlbauer Hildegard
Schön Hugo
DI Schwaighofer Elisabeth
Schwarzl Oswald

DI Schwyhla Werner
Dr. Sellner Jörg
Sieber Ewald
Siegmund Wolfgang
Dr. Sobczak Rudolf
Sögner Erna
Ing. Sonnberger Friedrich
DI Sporn Dietmar
Steininger Adele
Mag. Steinkellner Günther
Dr. Thumfart Johann
Ing. Trotzl Otmar
Uebe Thomas
Urban Wolfgang
Wais Margarita
Weidenhiller Max
Dr. Weixlbaumer Horst
Wöran Manuela
Zimmer Paul
Zoidl Thomas

Aus redaktionellen 
Gründen werden Spenden 
erst ab € 50,- namentlich 
erwähnt.
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NEU ab Oktober 2017 – Anmeldungen für das gesamte Kurs- und 
Tourenprogramm werden ab Oktober 2017 ausschließlich ONLINE 
über unsere Homepage www.alpenverein.at/linz oder telefonisch 
zu den Geschäftszeiten (0732 / 773295) entgegengenommen. 
Eine Anmeldung per E-Mail ist ab diesem Zeitpunkt ausnahmslos 
nicht mehr möglich.

Warum die Online Buchung?
Die Software zur Abwicklung unseres Veranstaltungsprogramms wurde 
vom Hauptverein verbessert und unterstützt diese Möglichkeit (bekannt 
von der Alpenverein Akademie) nun auch auf unserer Homepage.

Mit dieser Lösung tragen wir einigen Beschwerdepunkten unserer Mit-
glieder Rechnung, die mit der bisherigen Regelung nicht zufrieden 
waren.

Welche Vorteile hat die Online Buchung?
•	 Auf	der	Homepage	ist	schon	ersichtlich,	ob	noch	freie	Plätze	für	die	

gewählte Veranstaltung verfügbar sind oder ob es nur noch Warte-
listenplätze gibt.

•	 Es	kann	keine	Kommunikationsprobleme	hinsichtlich	der	korrekten	
Kurszuordnung geben.

•	 Ohne	AV-Mitgliedsnummer	ist	keine	Anmeldung	mehr	möglich.	
•	 Wir	haben	auf	jeden	Fall	Ihre	aktuellen	Kontaktdaten.	Nur	so	ist	

eine Verständigung für „Wartelisten-Kandidaten” nach Stornofällen 
gewährleistet.

•	 Die	Anmeldungen	werden	vom	Programm	automatisch	nach	der	
Eingabe-Uhrzeit gereiht, womit bei Touren mit beschränkter Teilneh-
merzahl und großem Andrang die größtmögliche Objektivität garan-
tiert werden kann.

Welche Veranstaltungen kann ich online buchen?
Alle Veranstaltungen, bei denen die Anmeldung über die Geschäfts-
stelle läuft, können online gebucht werden. Dazu zählen zum Beispiel 
das Kursprogramm Alpin&Fit, die Kletterkurse für Kinder und Erwach-
sene, mehrtägige Veranstaltungen aus dem Tourenprogramm, einige 
Jugendveranstaltungen, usw.

Bei Veranstaltungen, deren Anmeldungen nicht über die Geschäftsstelle 
laufen, wird der Anmeldebutton im Detailfenster auf der Homepage 
nicht angezeigt. Es kann also nicht irrtümlich oder fälschlicherweise 
online gebucht werden.

Online Anmeldungen – Neu!

Wie funktioniert die 
Online Buchung?
Veranstaltungen, die online 
gebucht werden können 
haben im Detailfenster den 
Anmeldebutton hinterlegt

Nach einem Klick auf diesen 
Button gelangt man in den 
Buchungsdialog und man 
wird aufgefordert, seine Mit-
gliedsdaten einzugeben.

1
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„Jetzt verbindlich buchen” schickt die Anmeldung an uns und 
fließt direkt in unsere Software ein. Im Büro wird die ordnungsge-
mäße Anmeldung akzeptiert und sobald ein Kursplatz verfügbar 
ist, werden die Zahlungsinformationen in der Geschäftsstelle per 
E-Mail verschickt. (Natürlich nur zu den Dienstzeiten!)

Vor- und Nachname sowie Geburtsdatum und Mitgliedsnummer 
reichen aus, um die Mitgliedschaft zu prüfen. In der Datenbank 
bereits gespeicherte Daten werden damit vorausgefüllt und 
man spart sich das langwierige Tippen. 

Eine Kontrolle der E-Mailadresse stellt sicher, dass die Bestäti-
gungsmails auch ankommen und unsere Infos an die richtige 
Adresse gehen. Eine Telefonnummer ist vor allem für Wartelis-
tenplätze wichtig, um die Kursplätze bei spontanen Ausfällen 
besetzen zu können. 

Änderungen werden auch in der Mitgliederkartei aktualisiert.

Ein Klick auf „Weiter” führt zur nächsten Seite, zu den vorab Zah-
lungsinfos und zu den AGBs.

Wann ist mein Platz in der Veranstaltung fix?
Die	Übermittlung	der	Zahlungsaufforderung	per	E-Mail	gilt	als	verbind-
liche Bestätigung unsererseits. Verschickt wird die E-Mail nach Prü-
fung der Anmeldung in der Geschäftsstelle, also auch nur innerhalb 
der Dienstzeiten.
Bei Anmeldungen auf die Warteliste einer Veranstaltung erhalten Sie 
vorerst nur ein automatisch generiertes E-Mail, das den Eingang ihrer 

Anmeldung bestätigt. Wird ein Kursplatz frei, melden wir uns im besten 
Fall telefonisch, ansonsten per E-Mail direkt bei Ihnen und Sie können 
dann immer noch entscheiden, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen 
möchten. Wenn ja, schicken wir Ihnen das E-Mail mit der Zahlungsauf-
forderung und die Anmeldung ist verbindlich.

2

3
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Freitag, 21. April 2017, 18 Uhr
Oberbank Donau-Forum Linz, Untere Donaulände 28

Schriftliche Anträge unserer Mitglieder zu dieser Hauptversammlung können bis zum 5. April 2017 im Sektionsbüro eingebracht werden.

Einladung zur  
144. Jahreshauptversammlung

Tagesordnung

1. Begrüßung 

2. Ehrung unserer Jubilare mit Gemeinschaftsfotos

3. Grußworte der Ehrengäste

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Totengedenken

6. Tätigkeitsbericht des Präsidenten und Vorschau auf das Vereinsjahr 2017 

7. Gratulation an Tourenführer für absolvierte Instruktorausbildung

8. Bericht des Finanzreferenten über das Vereinsjahr 2016 und Voranschlag für 2017 

9. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Finanzreferenten und des Präsidiums

10. Wahlen in das Präsidium

11. Elisabeth Buchmann und Gerhard Peither: „Wandern & Kultur” – Bilder von den  
bisherigen Unternehmungen

12. Anträge unserer Mitglieder

13. Allfälliges

14. Bewirtung mit gemütlichem Beisammensein

Das Präsidium lädt alle Mitglieder des Linzer Alpenvereins herzlich zur Teilnahme an der Hauptversammlung ein. Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Anmeldung bis spätestens 10. April unbedingt erforderlich.
Das Donau-Forum ist mit den Buslinien 19 oder 27 günstig erreichbar. Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir zu einem Imbiss ein.
Die musikalische Umrahmung erfolgt durch Familie Jaeger.
Alle Jubilare erhalten zusätzlich noch eine persönliche Einladung per Post.
Ihre Ehren-Abzeichen erhalten Sie unmittelbar vor der Jahreshauptversammlung ab 17.30 Uhr.

8
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Gruberstraße 15, 4020 Linz
store@basecamp-linz.at
basecamp-linz.at
facebook.com/SalewaStoreLinz

Öffnungszeiten Store:
Mi – Fr: 09.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa: 09.00 – 12.00 Uhr
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FÜR ALPENVEREINSMITGLIEDER*

*gültig auf das gesamte reguläre Sortiment, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar



Kletterzentrum „AM TURM”

Ehrenamt im Alpenverein
Wenn wir an Ehrenamt denken, fallen uns gleich Organisationen wie 
Rotes	Kreuz,	Caritas,	usw.	ein.	Aber	auch	der	Alpenverein	würde	ohne	
Ehrenamt	nicht	 funktionieren.	Über	22.000	Ehrenamtliche	sind	öster-
reichweit aktiv, um einem Verein mit über 500.000 Mitgliedern einen 
reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. Know-how ist gefragt, um den 
Verein mit Lebendigkeit und Unternehmungslust zu bereichern und ein 
Ausbildungsangebot auf hohem Niveau anzubieten.

Zu den wichtigsten Kernaufgaben des Alpenvereins zählen:
•	 Jugend-	und	Familienarbeit
•	 Erhaltung	der	alpinen	Infrastruktur	(Wege	und	Hütten)
•	 Ausbildung	der	Mitglieder	und	Tourenangebot

All diese Arbeitsbereiche bieten Möglichkeiten, sich zu engagieren und 
das Erlebnis mit Gleichgesinnten zu teilen. Vielen Funktionären macht 
es schlichtweg Spaß, ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und mit 
anderen Menschen ihre Erfahrungen zu teilen. Sie empfinden ihre 
Tätigkeit als persönliche Bereicherung. Dies gelingt bestens, wenn der 
Ehrenamtliche aus eigenem Antrieb heraus arbeiten kann und er auch 
seine eigenen Ideen umsetzen darf. 

Ehrenamt im Kletterteam
Auch die Kletterkurse im Kletterzentrum in Urfahr werden von Ehren-
amtlichen geleitet. Professionalität und Qualität stehen für mich nicht 
im Widerspruch zu einer ehrenamtlichen Durchführung, wobei uns die 
Einhaltung der oben angeführten Punkte am Herzen liegt. Vorausset-
zung, um im Team mitzuarbeiten, sind neben jahrelanger persönlicher 
Klettererfahrung ein guter Umgang und pädagogisches Einfühlungsver-
mögen. Dafür bieten wir, abgesehen von einer Spesenabgeltung, Fort-
bildungsmöglichkeiten und vor allem die Möglichkeit, einerseits die 
eigenen Fähigkeiten und Kenntnisse im Team einzubringen und ander-
seits durch die Zusammenarbeit mit Kolleginnen bzw. Kollegen den 
eigenen Erfahrungsschatz zu erweitern.

Der Klettersport eignet sich hervorragend, um zu einem gesunden Auf-
wachsen unserer Kinder und zur positiven Weiterentwicklung in allen 
Altersgruppen beizutragen, sowohl in körperlicher als auch in sozialer 
Hinsicht. Klettern stärkt das Verantwortungsbewusstsein, lehrt eigen-
verantwortlich Entscheidungen zu treffen und fördert den sozialen 
Zusammenhalt. Neben der Freude an der Bewegung versuchen unsere 
ehrenamtlichen Kursleiter vor allem auch diese Aspekte bei unseren 
Veranstaltungen zu vermitteln.

Ulrike Poltura

www.alpenverein.at/linz-kletterzentrum
 /Kletterzentrum.AM.TURM
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Veranstaltungen 2017
Sicher Sichern Aktionstag mit Workshops  
15. März 2017, ab 14 Uhr

Tour de Crux: Spaßboulderbewerb 
siehe: www.tourdecrux.at 

OÖ Landesmeisterschaften im Vorstieg 
Samstag, 6. Mai 2017

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter / Kletterteam

11www.alpenverein.at/linz
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Zum Thema: Sanfte Mobilität

der NATUR auf der SPUR

Natürlich ist uns allen eine intakte Umwelt wichtig. Natürlich 
wollen wir reine Luft und sauberes Wasser, einen unbelasteten 
Boden, gesunde Pflanzen und Tiere, die uns als Lebensmittel zur 
Verfügung stehen – natürlich! Aber wie „natürlich” ist es für jeden 
von uns, zur Erhaltung etwas beizutragen?

Es gibt viele Möglichkeiten, einen Beitrag zu einer gesunden Umwelt zu 
leisten, eine davon ist der – zumindest fallweise – Verzicht auf’s Auto, 
Stichwort: sanfte Mobilität. 
„Vor den Vorhang” möchte ich an dieser Stelle die Seniorengruppe des 
Alpenvereins Linz holen, die seit vielen Jahren zu JEDER ihrer Wande-
rungen mit Zug oder Bus anreist. Der positive Effekt ist nicht zu über-
sehen!
Ein Beispiel: Eine 20 köpfige Wandergruppe (die durchschnittliche Teil-
nehmerzahl bei unseren Seniorenwanderungen sind sogar 28!) fährt 
eine	Strecke	von	100	Km	und	verursacht	einen	CO2 Ausstoß* von 
•	 mit	der	Bahn:	28.200	g
•	 mit	dem	PKW,	4	Personen	pro	Auto:	88.400	g	–	das	ist	mehr	als	 

3 x so viel!
•	 mit	dem	PKW,	2	Personen	pro	Auto:	176.800	g	–	mehr	als	das	

6-fache!

Ich denke, die Zahlen sprechen für sich, kann mir aber gut vorstellen, 
welche Einwände von manchen an dieser Stelle kommen könnten, 
wie	 z.	B.:

„Der zeitliche Aufwand eine Tour mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
machen ist um so vieles größer und somit uninteressant”.
 Ja, es ist richtig, dass man mehr Zeit einplanen muss, aber nur auf 

den ersten Blick ist diese Zeit verloren. Denn dieses Mehr an Zeit kann 
ja sinnvoll genutzt werden. Macht man die Tour alleine, dann kann 
man z. B. in Ruhe die Zeitung lesen. Ist man mit Kindern unterwegs, 
kann bereits die Anreise viel Spaß machen, indem man sie für geeig-
nete Spiele nutzt. Das ist wertvolle Zeit und keineswegs verlorene Zeit.

 

Ein weiteres oft geäußertes Argument sind die Kosten: „Wenn wir zu 
viert mit dem Auto fahren ist dies um vieles billiger”. 
 Ja, auch das scheint zunächst richtig zu sein. Aber sind wir doch 

mal ehrlich, wie oft ist man wirklich zu viert im Auto? Meistens doch 
bestenfalls zu zweit, denn man will ja unabhängig sein. Außerdem 
werden bei dieser Kalkulation immer nur die reinen Benzinkosten 
bedacht, was eigentlich eine kurzsichtige Rechnung ist. 

 Vielleicht sollten wir alle auch hier etwas umdenken, die Natur sollte 
uns doch auch etwas wert sein. 

 Und das Ganze hat noch einen weiteren Vorteil: Kommt man müde 
von der Tour zum Ausgangspunkt zurück, muss man sich nicht noch 
hinters Steuer setzen und eine geraume Zeit voll konzentrieren, um 
gut nach Hause zu kommen. 

„Die meisten Touren lassen sich nur schwer mit öffentlicher Anreise 
durchführen”.
 Auch das stimmt, nicht jede Tour lässt sich so organisieren. Aber 

es gibt einige, die sich dafür sehr gut eignen, vor allem wenn es 
keine Rundtouren sind. An dieser Stelle möchte ich euch gerne auf 
3 Touren	des	Linzer	Alpenvereins	aufmerksam	machen,	die	in	diesem	
Heft angeboten werden. Touren dieser Art werden wir in Zukunft ver-
stärkt in unserem Programm anbieten (hoffentlich, dies hängt natür-
lich davon ab, wie sie angenommen werden). 

Damit ihr sie schneller findet, bekommen diese 
Touren dieses rote „Autofrei”-Symbol.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme!

*Angaben	zum	CO2 Ausstoß stammen vom Umweltbundesamt 04/2016
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Ich möchte euch noch auf die bemerkenswerte Zusammenstellung von 
Vorschlägen zur öffentlichen Anreise im Bergsport unter folgendem Link 
aufmerksam machen: 
www.alpenverein.at/portal/natur-umwelt/sanfte_mobilitaet

Wäre es nicht eine feine Sache, wenn wir eine solche Zusammenstellung 
auch für Sommertouren in OÖ entwickeln könnten? Wer von euch hat 
bereits solche Touren erfolgreich gemacht und stellt uns diesen fertigen 
Tourenablauf mit An- und Abreise zur Verfügung? Vielleicht entsteht dann 
ja auf diesem Weg eine Sammlung für uns alle und nicht jeder muss sich 
den Kopf auf`s Neue zerbrechen! 
Bitte schickt eure Tipps an: huber@sektion.alpenverein.at 

Seit	über	30	Jahren	fahre	ich	mit	den	„Öffis”	ins	Büro	–	aber	zugegeben -	
zum Ausgangspunkt einer Tour bin auch ich bisher immer mit dem PKW 
gefahren. Ich nehme mir aber vor, es in Zukunft immer wieder einmal 
öffentlich zu versuchen. Und wenn wir alle auch nur hin und wieder dies 
in	Angriff	nehmen,	ist	doch	schon	viel	gewonnen,	wie	das	Beispiel	CO2 
Ausstoß Bahn/PKW zeigt – oder?

Klaudia Huber

 

*Angaben	zum	CO2 Ausstoß stammen vom Umweltbundesamt 04/2016

Was ist sonst noch neu?
Der Schmetterling als Wiedererkennungsmerk-
mal unserer Naturbeiträge wird in Zukunft jene 
Touren kennzeichnen, bei denen ein besonderes 
Augenmerk auf das Naturerlebnis gelegt wird. 

Touren dieser Art wird u. a. Rosemarie Simader anbieten. Da 
 Rosemarie neu im Team ist, stellt sie sich ab besten selber kurz vor:

Bei meinen Touren steht der respektvolle 
und achtsame Umgang und das Erleb-
nis in der Natur im Vordergrund. Meist 
sind es „einfache und leichte” Touren 
an denen jeder teilnehmen kann, auch 
gerne mit Kindern. Bei Interesse der Teil-
nehmer plaudere ich gerne unterwegs 

auch ein wenig aus meinem Wissen über die Pflanzenwelt. Ich 
möchte euch die Scheu nehmen vor den „unbekannten und oft-
mals fälschlicherweise giftigen” Pflanzen und euer Interesse auf 
das Links und Rechts entlang des Weges lenken.

Bergmesse 
auf der Wurzeralm 
15. Juli 2017, 10:30 Uhr
am Brunnsteinersee 

Immer wieder in der Hoffnung auf gutes Bergwetter freuen wir uns 
auf Ihren zahlreichen Besuch. Gäste sind herzlich willkommen! 

Bei unsicherer Wetterlage feiern wir am Ufer des Beschneiungssees 
beim Linzerhaus, oder im Linzerhaus selbst. Wir sind dafür ja schon 
bestens gerüstet. Der Weg zum Brunnsteinersee ist, bis auf das letzte 
Stück, fast eben und gut in etwa 45 Minuten zu gehen!
Pater Friedrich Höller, Pfarrer von Spital, wird mit uns die Messe feiern. 
Musikalisch begleitet uns wieder das Bläserensemble des MV Spital.
Wie immer treffen wir uns nach dem Gottesdienst im Linzerhaus zum 
gemütlichen Zusammensitzen. Sicherlich werden auch diesmal viele 
alte und neue Berg-Bekanntschaften erneuert oder geschlossen. Das 
Linzerhaus ist inzwischen für seine sehr gute regionale Küche und 
freundliche Bedienung bekannt.  
Wir freuen uns, von der Direktion der HIWU an diesem Tag wieder die 
bekannt günstigen Preise auf den Bahnen und Liften zu bekommen. 
Wenn es das Wetter erlaubt, wiederholen wir unsere Führungen zu 

Karst, Karren und Dolinen ins Frauenkar, die botanische Führung durch 
das Teichlmoor und wegen des großen Interesses die Führung in bzw. 
durch die Höll.

Ab Ende Februar liegen im Sektionsbüro Linz bereits Detailinfos für Zug-
fahrer, Busverbindungen, Preise etc. auf.
Informationen erhalten Sie auch unter Tel.: 0680/128 63 13 bzw. per 
E-Mail: hans.peter.haberfellner@liwest.at

13www.alpenverein.at/linz
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Interview

Fritz Penkner

Fritz, seit wann leitest du die Senioren?
Ich habe die Leitung der Gruppe 1999 übernommen. Mein Vorgänger 
war Emmerich Biladt, dessen Struktur ich übernommen und weiter aus-
gebaut habe. Das Angebot der Seniorenwanderungen gibt es beim AV 
Linz seit 1975, das ist einmalig! Daneben habe ich auch viele Touren 
für die Radlergruppe geführt.

Wie kommst du zu immer wieder neuen und attraktiven  
Wander zielen?
Ich gehe privat sehr viel wandern und bekomme auch viele Anregungen 
aus Publikationen. Bei den monatlichen Teambesprechungen der 12 
Seniorenwanderführer (4 Frauen und 8 Männer) werden immer wieder 
neue Ideen eingebracht. Das Programm der letzten 20 Jahre habe ich 
akribisch dokumentiert und kann daher sagen, dass Wiederholungen 
von gleichen Wanderzielen frühestens nach 10 Jahren stattfinden. 

Was tragen wir zum  
Umweltschutz bei?
Alle unsere Wanderungen werden 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
durchgeführt: mit der Bahn, mit 
dem Postbus oder mit privaten Taxi-
busunternehmen. Wir hinterlassen 
keinen Müll und kehren mittags in 
Gasthäusern der Region ein, außer 
wenn wir die Mittagsrast auf einem 
Gipfel machen.

Kannst du uns ein paar Zahlen 
aus deiner Statistik nennen?
Pro Jahr haben wir etwa 4.000 
Teilnehmer bei 150 Tageswan-
derungen. Dazu kommen die 3 
Wanderwochen mit je ca. 50 Teil-
nehmern. Durchschnittlich gehen 
bei einer Tageswanderung 28 Per-
sonen mit. Die absolute Höchst-
zahl waren 60 Teilnehmer bei 
einer Wanderung! Erfreulicher-
weise sieht man immer wieder 
neue Gesichter. Etwa ⅔ der Teil-
nehmer sind weiblich. Auch Orts-
gruppen im Umkreis von Linz 
nutzen unser Angebot, gelegent-
lich auch Freunde von der Sektion 
TK Linz.

Was ist deine Motivation?
Ich bin gerne in der Natur und 
merke, dass ich durch das fast täg-
liche Wandern fit bleibe. Wichtig ist 
mir auch der Kontakt mit Gleichge-
sinnten und die Pflege des Gemein-
schaftsgefühls.

Wie ist das Echo bei den TeilnehmerInnen?
Das Echo ist durchwegs positiv bis begeistert. Das Programm wird 
monatlich erstellt und liegt in der Geschäftsstelle am Hauptplatz zur 
Entnahme auf. Auch auf unserer Homepage ist es abrufbar. Dieses 
Programm wird von den Wanderern gegen Monatsende immer schon 
sehnlich erwartet. Sowohl unterwegs als auch in den Pausen „rennt der 
Schmäh”. Und so manches Paar hat sich bei unseren Wanderungen 
auch schon gefunden.

Hast du einen Wunsch offen?
Mit meinem Team würde ich mich über neue WanderführerInnen 
freuen. Wenn Mitglieder Interesse haben, können sie mich gerne unter 
Tel.: 0680 / 1211501 kontaktieren. Ich freu mich auf viele Anrufe!
Und natürlich, dass wir weiterhin so viele Teilnehmer bei unseren Ver-
anstaltungen haben.

Unsere Seniorinnen und Senioren wandern ganzjährig jeden Dienstag und 
Donnerstag in drei Leistungsgruppen, dazu gibt es noch Wanderwochen im Sommer 
und Langlauf-, Schneeschuh- und Wanderwochen im Winter, sowie jeden Mittwoch 
während des Schuljahres eine Schwimmstunde.
Organisiert werden diese Touren von Fritz Penkner mit seinem Team.

Das Interview führte Peter Reinberg.
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Bouldern ist Dynamik, Athletik und Spiel. Ist Spannung, Technik und Style.  
Neun Mammut Athleten zeigen im Tessiner Steinburch am Granitblock, wie leicht es aussehen kann.  
Hol dir, was du zum Bouldern brauchst, vom T-Shirt bis zum Crash Pad:
 www.mammut.swiss/bouldern

Erhältlich bei

BLOCKBUSTERS.
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Häufig gestellte Fragen 

Wo kann ich mich anmelden? 
Tagestouren: beim jeweiligen Tourenleiter bis spätestens 2 Tage vor 
dem Termin
Mehrtagestouren: in der Geschäftsstelle bis zum jeweiligen Anmelde-
schluss
Kurse: in der Geschäftsstelle 

Wann kann ich mich anmelden?
Ab 1. März für das Sommerprogramm bzw. ab 1. Oktober für das
Winterprogramm telefonisch oder per E-Mail oder online auf unserer 
Homepage.

Wer kann sich anmelden?
Alpenvereinsmitglieder, welche sich nach eigener Einschätzung ihres 
Könnens und ihrer Fitness zur problemlosen Bewältigung der Tour im 
Stande sehen.

    Für anspruchsvolle Touren gilt ein spezieller Anmeldemodus:   
       aufgrund der Schwierigkeit (in technischer bzw. konditioneller 
Hinsicht) müssen die Teilnehmer über bestimmte Erfahrungen verfü-
gen bzw. gelten erhöhte Voraussetzungen. Anmeldungen mit aktuellem 
Tourenbericht (nicht älter als 2 Jahre) werden bis zum angegebenen 
Zeitpunkt/Anmeldedatum ohne Reihung gleichermaßen entgegenge-
nommen und erst dann wird über eine tatsächliche Teilnahmemöglich-
keit durch den Tourenleiter entschieden.

Wie fit muss ich sein?
Die Teilnahme an allen Touren erfolgt auf eigene Gefahr und nach 
eigenverantwortlicher Einschätzung des Könnens! Voraussetzung sind 
neben den entsprechenden Fähigkeiten und der erforderlichen Ausrüs-
tung auch Gesundheit und Fitness. Erkrankungen sind dem Betreuer 
mitzuteilen und im Zweifelsfall ärztlich abzuklären. Der Tourenleiter ist 
berechtigt, Personen, die diese Voraussetzungen nicht mitbringen, von 
der Teilnahme auszuschließen. 
Im Tourenangebot finden Sie Angaben über die zu bewältigenden 
Höhenmeter, die ungefähre Aufstiegszeit und die Schwierigkeit.

Welche Ausrüstung brauche ich?
Skitouren: 1 digitales LVS-Gerät, 1 Schaufel, 1 Sonde pro Person ist  
Voraussetzung zur Teilnahme.
Hochtouren: wird bei der Vorbesprechung bekanntgegeben.
Skitourennotfallausrüstung und teilweise auch Hochtourenausrüstung 
kann im Verein gegen Kaution / Leihgebühr ausgeliehen werden.
MTB-Touren: absolute Helmpflicht bei allen Touren!
Kurse: Ausrüstungslisten werden bei Anmeldung zugesandt. Leihma-
terial ist im Kurs inbegriffen und kann gegen Kaution in der Geschäfts-
stelle ausgeliehen werden. 
Kurse im Kletterpark Linz/Urfahr: Leihmaterial ist im Kursbeitrag inbe-
griffen und kann vor Ort ausgeliehen werden.

Wie erfolgt die Anreise?
In Fahrgemeinschaften mit privaten PKWs 
Empfehlung	Fahrtkostenanteil:	25	Cent	pro	km	geteilt	durch	die	Auto-
insassen.

Mit welchen Kosten muss ich rechnen?
Tagestouren: sind gratis, es fallen somit keine Tourenleitungs- und 
Organisations-Kosten an!
Mehrtagestouren: Der angegebene Tourenleitungs- und Organisations-
kostenbeitrag sowie eventuelle Quartieranzahlungen sind bei Anmel-
dung fällig. Wenn nicht anders beschrieben, sind die Aufenthaltskosten 
vor Ort vom Teilnehmer zu bezahlen.
Kurse: Kursbeitrag beinhaltet die Ausbildung durch Bergführer/Instruk-
toren und die Organisation. Alle anderen Kosten (Unterkunft, Verpfle-
gung, Seilbahn…) sind vor Ort vom Teilnehmer zu zahlen.
Kurse im Kletterpark Linz/Urfahr: im Kursbeitrag ist der Eintritt in den 
Kletterpark inkludiert.

Mit welchen Stornokosten muss ich rechnen?
Kurse: Bei einem Storno bis 14 Tage vor Kursbeginn erhalten Sie 
den gesamten Kursbeitrag abzüglich Bearbeitungsgebühr zurück, bis 
1 Woche	vor	Beginn	des	Kurses	50	%,	bei	einem	späteren	Storno	ver-
fällt der gesamte Kursbeitrag, ausgenommen wir können Ihren Platz 
weiter vermitteln, dann werden nur Bearbeitungsgebühren verrechnet. 
Mehrtagestouren: Die Stornokostenregelungen sind individuell und 
werden bei der Anmeldung bekannt gegeben bzw. gemeinsam mit dem 
Zahlschein versandt (Allonge beachten!).
Eine Bearbeitungsgebühr von € 10,- wird in jedem Stornofall verrechnet.

Wer reserviert die Quartiere?
Die Reservierungen werden ausschließlich von der Geschäftsstelle für 
die gesamte Gruppe gemacht!
Hüttenreservierungen: Es werden nach Möglichkeit Mehrbettzimmer 
reserviert. Natürlich ist dies nicht immer möglich, je nach Größe,  
Ausstattung und Verfügbarkeit sind es unter Umständen auch Lager.
Häufig ist eine Reservierung nur mit Halbpension möglich. 
Gasthöfe/Hotels: Reservierungen auf Doppelzimmerbasis mit Früh-
stück oder Halbpension.
Wenn nicht anders angegeben, sind die Aufenthaltskosten immer vom 
Teilnehmer vor Ort zu zahlen.

Was ist sonst noch wichtig zu wissen?
Falls es aus Wetter- oder anderen sicherheitsrelevanten Gründen not-
wendig wird Tourenziele zu ändern bzw. Kursinhalte den Gegeben-
heiten anzupassen, erfolgt bei Rücktritt durch den Teilnehmer keine 
Rück erstattung! Muss eine Tour bzw. ein Kurs aus eben diesen Grün-
den abgesagt werden, werden dem Teilnehmer die Kurs- bzw. Touren-
leitungs- und Organisationskostenbeiträge zur Gänze rückerstattet. 
Eventuelle Storno kosten der Quartiere muss der Teilnehmer tragen. 

Gibt es noch weitere offene Fragen?
Wenden Sie sich bitte an das Team der Geschäftsstelle – danke!

17www.alpenverein.at/linz

Häufig gestellte Fragen  /



clubalpi

Hallo Mädels, hallo Jungs!
Wie in jedem Programmheft versuchen wir euch auch dieses Mal eine 
breite Palette aus altbekannten, aber auch neuen Veranstaltungen zu 
bieten und es ist uns gelungen!

Aufgrund der großen Nachfrage haben wir erstmalig zwei MTB-Technik-
kurse im Programm. Anfänger und Fortgeschrittene kommen so auf ihre 
Rechnung und anstatt, dass die Eltern warten müssen, können sie sich 
beim Basistraining auf einer geleiteten MTB Tour selbst auf den Sattel 
schwingen und schwitzen. 

Für alle Zweiradfans, die aber gerne aufs Gelände verzichten, für die 
haben wir noch etwas! Erstmals gibt es Ausfahrten gemeinsam mit 
der Radfahrgruppe. Dabei wird auf vorerst zwei ausgewählten Touren 
die Möglichkeit geboten die Strecke schon früher abzuschließen und 
die Heimreise z.B. per Zug anzutreten. Die konkrete Streckenvariante 
wird vor Ort, unter Berücksichtigung des Könnens und der Kondition 
der Teilnehmer, gewählt. Wenn die Gruppe fit genug ist, wird die Runde 
gemeinsam mit den Erwachsenen gefahren.
Die Kinder müssen mindestens 10 Jahre alt sein, die Fahrradprüfung 
abgelegt haben und sich sicher im Straßenverkehr zu verhalten wissen. 
Helmpflicht gilt bei allen Radveranstaltungen (ist eh klar,oder?) Beglei-
tet werden sollen die jungen Teilnehmer jeweils von einem Elternteil 
(oder einer anderen Aufsichtsperson), der zweite Elternteil kann auch 
gerne in der Erwachsenen-Radgruppe die große Runde absolvieren.
Eine Anmeldung der Kinder beim Tourenführer ist unbedingt erforder-
lich!
Weitere Details bezüglich der Radtouren und allgemeine Infos diesbe-
züglich findet ihr auf Seite 40.

Bei einer unserer sehr aktiven Ortsgruppen, nämlich der OG Ottens-
heim hängen wir uns im wahrsten Sinne an und erklimmen gemein-
sam	einen	Klettersteig.	Der	TK	Linz	bietet	ein	Klettercamp	in	ARCO	an,	zu	
dem auch wir euch gerne einladen möchten.

Des Weiteren erleben wir bei zwei Ausflügen die Besonderheiten der 
Natur und werfen einen Blick auf den Umweltschutz. Wer hier dabei 
sein möchte, lernt nicht nur das Wunder Natur intensiver kennen, son-
dern erklärt sich auch bereit für kurze Zeit auf das Auto zu verzich-
ten und öffentliche Verkehrswege einzuschlagen! Klaudia und Robert 
freuen sich schon auf eine Zeit mit euch abseits vom gewohnten All-
tagsstress. 

Beim Klettern, Wandern, im Sand buddeln und vielem mehr wollen wir 
eine tolle Zeit mit euch verbringen. Bei allen Veranstaltungen ist es 
uns wichtig, dass ihr euch bald genug anmeldet. Oftmals weil dadurch 
auch keine Stornokosten entstehen, vielmehr aber deswegen, weil uns 
die Planung und Organisation dann viel leichter fällt und dadurch euer 
Erlebnis hoffentlich unvergesslich wird!

Bei einigen ausgeschriebenen Veranstaltungen stehen die Kontaktda-
ten der dafür zuständigen Personen dabei. Anmeldungen und etwaige 
Fragen könnt ihr bei diesen Touren direkt an die Betreuer richten. 
Alle anderen Buchungen bitte online, telefonisch oder persönlich über 
unser Servicebüro erledigen. Wir stehen euch selbstverständlich zur 
Verfügung!

Ich freu mich auf euer Feedback nach einem erlebnisreichen Sommer 
mit dem Alpenverein Linz 

Liebe Grüße

Sandra
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Exklusive

Preisnachlässe

für alle Mitglieder 

des Alpenvereins Linz

(gegen Vorlage des 

Mitgliedsausweises)

 

Brückl in Linz, Dametzstraße 5, Tel. 0732/777276, eigene Kundenparkplätze

NACH DER TOUR

IST VOR DER TOUR
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VERANSTALTUNGEN 

Schönau – Herrgottsitz
Familienwanderung mit Klettermöglichkeit, Jausenstation STOANIN-
GER ALM
Termin: 04.03.2017
Betreuer: Michi *)

10 Mühlen-Wanderweg
Familienwanderung, Mühlviertel/Reichenthal
Termin: 01.04.2017
Betreuer: Michi *)

Durchs Florianerland
Radtour für Kinder ab 10 Jahren (absolvierte Radfahrprüfung!) mit 
Begleitung
Termin: 09.04.2017
Treffpunkt/Abfahrt: 9.15 Uhr Gasthaus Lindbauer/Urfahr
oder: 10.15 Uhr Kraftwerk Abwinden rechts
Betreuer: Helmut 0676/47 89 123 

Auf der Suche nach echten Haifischzähnen
in der Pleschinger Sandgrube – Schaufel und Sieb nicht vergessen!
Termin: 22.04.2017
Treffpunkt: 13.30 Uhr (Bus 33) Haltestelle Langfeldstraße   
Betreuer: Erika 0680/13 30 535 

Machlandrunde
Radtour für Kinder ab 10 Jahren (absolvierte Radfahrprüfung!) mit 
Begleitung
Termin: 23.04.2017
Treffpunkt/Abfahrt: 9.00 Uhr Gasthaus Lindbauer/Urfahr
oder: 9.00 Uhr Ebelsberg Kirche
oder: 10.00 Uhr Kraftwerk Abwinden 
Betreuer: Hermann 0676/40 01 330 

Almweg am Hengstpass
Familienwanderung, Ennstaler Alpen
Termin: 06.05.2017
Betreuer: Michi *)

MTB-Fahrtechnik - Basistraining
für Kinder ab 8 Jahren, kombiniert mit einer Nachmittagsausfahrt für 
die Eltern
Termin: 12.05.2017
Treffpunkt/Abfahrt: 15.00 Uhr Europaschule, Lederergasse
Betreuer:	 Doris	&	Claus
Kosten:  € 18,- (NUR für Kursteilnehmer!)

MTB-Fahrtechnik - Aufbautraining
für Kinder ab 8 Jahren, Voraussetzung: Teilnahme beim Basistraining 
oder Praxis
Termin: 23.06.2017
Treffpunkt: 15.00 Uhr Bike Park Lichtenberg
Abholung: ca. 19.00 Uhr beim Parkplatz ASKÖ 

Bewegungscenter	ABC
Betreuer:	 Doris	&	Claus
Kosten: € 18,-

Pießling Ursprung – Roßleithen
Familienwanderung, Gleinkersee (Bademöglichkeit)
Termin: 03.06.2017
Betreuer: Michi *)

Klettersteigtag „Beisteinmauer”
für Jugendliche mit Begleitung
Veranstalter/Organisation: OG Ottensheim
Termin: 20.05.2017
Betreuer: Franz (0676 892618984), Martin & Gerald
Treffpunkt/Abfahrt: 9.00 Uhr Schulparkplatz Ottensheim, 

Bahnhofstraße (individ. TP nach tel. Absprache  
mit Franz)

„Die Sonne geht auf …”
Und wir sitzen auf der Spitze des Berges!
Es ist ruhig und kühl, aber langsam kommt das 
Licht und die Wärme. Zuvor sind wir mit den Stirn-
lampen „bewaffnet” im Dunkel der Nacht aufge-
stiegen. Zuerst absolute Stille bis auf das Knirschen 
unserer Schritte, bis die Vögel im Morgengrauen 
mit ihrem Gesang den Tag begrüßen …
Möchtest du dabei sein – wir freuen uns!
Termin: 20.-21.05.2017 (Freitag 13.15 Uhr bis Samstag 

14.15 Uhr)
Wo geht´s hin: zum Sonnenaufgang am Almkogel 1.513m 

(Nächtigung auf der Ennser Hütte)
Wer: Kinder ab 8 Jahre (Begleitung erwünscht!)
Kosten: € 22,- für Kinder
 € 30,- für Erwachsene beinhaltet Organisation, 

Nächtigung & Frühstück
 (zuzüglich Fahrtkosten und Abendessen)
Anmeldung: bis spätestens 05.05.2017 in der Geschäftsstelle 
Betreuer: Klaudia und Robert
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ANMELDUNG spätestens 3 Tage VOR der Veranstaltung  
bei	uns	im	Service	Center	am	Hauptplatz	23.
Tel.: 0732/77 32 95  –  Fax: 0732/77 85 51
linz@sektion.alpenverein.at  –  www.alpenverein.at/linz

*)  Bei Veranstaltungen von Michi ist der Treffpunkt immer um 
 9 Uhr beim Interspar Salzburgerstraße. Anmelden könnt ihr 

euch bei ihm direkt unter: 0699/17 28 1590

5. Linzer Quad lon
Funbewerb für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren, bei dem  
wieder das Motto gilt: 
Es wird KEINE ZEIT GEMESSEN – DABEI SEIN IST ALLES!
4 Disziplinen (u.a. Klettern, Radfahren, … KEINE VORKENNTNISSE 
ERFORDERLICH!)	–	gestaffelte	Startzeiten,	Startsackerl	und		Verpflegung	
Termin: 24.06.2017
Dauer: ca. 3h je Grupper/Teilnehmer ab Start
Nenngelder: € 10,- (AV-Mitglieder)
 € 15,- (Nichtmitglieder und Nachnennungen am 

Veranstaltungstag)
Betreuer: alle Heinzelmännchen & -weibchen, die Zeit 

haben ☺

Wolfsschlucht – Bad Kreuzen
Schluchtenwanderung für Familien – Einkehrmöglichkeit: Speckalm
Termin: 01.07.2017
Betreuer: Michi *)

Langbathseen
Familienwanderung
Termin: 05.08.2017
Betreuer: Michi *)

Familienklettern in ARCO
Veranstalter: TK Linz, Herrenstraße 7 (Detailprogramm liegt auf)
Termin: 27.08.-02.09.2017  
Anmeldung: bis spätestens 01.06.2017 NUR beim TK-Linz 

0732/77 10 23 bzw. tklinz@sektion.alpenverein.at 
(verbindlich, da Stornokosten anfallen)

Betreuer:	 Karen	&	Claus

Dr. Vogelgesangklamm
Familienwanderung
Termin: 02.09.2017
Betreuer: Michi *)

Almtalerhaus
Familienwanderung – Grünau/Almtal
Termin: 07.10.2017
Betreuer: Michi *)

Kerzenstein – Bad Mühllacken
Familienwanderung – Mühlviertel
Termin: 04.11.2017
Betreuer: Michi *)

Papa-Kind-Auszeit
Kinderfreunde Falkencamp Döbriach, Glanzerstraße 66
Übernachtungen	im	Holzhaus,	attraktives	Freizeitprogramm	 
(Detailprogramm in der Geschäftsstelle ab April)
Termin: 13.-19.08.2017
Kosten: € 279,- für Kinder (bis 15 Jahre)
 € 295,- für Erwachsene (ab 16 Jahre)  

beinhaltet Organisation, Nächtigung und HP 
(individuelle Anreise)

Betreuer:	 Claus

Auf der Gschwendtalm do is scheeeeen!   
oda: Wos mocht da Senn?
Mit dem Zug fahren wir nach Großraming und 
weiter in den Lumplgraben. Durch wunderschöne 
Almwiesen marschieren wir leicht bergauf in ca. 
1 Stunde	bis	zur	Gschwendtalm	(854m).		Christoph,	
der Senner, wird uns dann „seine” Alm zeigen und 
von seiner Arbeit erzählen. Je nachdem wie fit 
ihr seid, besteigen wir den Gipfel des Gamsstein 
(1.275m), oder wir entdecken spielerisch die Natur 
am Almboden. Auf jeden Fall freuen wir uns auf 
einen schönen Tag gemeinsam mit euch!
Termin: 08.07.2017
Wer: Kinder ab 6 Jahren (Begleitung erwünscht!)
Kosten: Zug, Taxibus und Almjause
Anmeldung: bis spätestens 05.07.2017 in der Geschäftsstelle 
Betreuer: Klaudia und Robert
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Bergsteigerstammtisch
Immer wieder kommen Jugendliche und junge Erwachsene auf uns zu und fragen nach einer Gruppe 
für gemeinsame Unternehmungen. Sinn und Zweck unseres Bergsteigerstammtisches ist es eine 
Plattform für junge, motivierte Bergsteigerinnen und Bergsteiger zu bieten, die sich eigenständig 
untereinander organisieren. 

Eingeladen dazu ist jeder zwischen 18 und 30, der eigenständig Touren 
plant und gerne bereit ist, neue Leute kennen zu lernen. Erlaubt ist 
dabei, was gefällt. Eigeniniative wird vorausgesetzt, die Gruppe ist nicht 
für Leute gedacht, die nur mitgehen wollen. Wer organisierte Touren 
sucht, ist in unserem Tourenprogramm bestens aufgehoben. 

Unternommen werden kann alles – von Wanderungen und MTB Aus-
fahrten, über Sport- und Alpinklettereien bis zu Hochtouren. Im Winter 
treffen wir uns zu Schneeschuh- und Skitouren oder wir gehen einfach 
gemeinsam Hallenklettern.

Das alpinistische Rüstzeug für die jeweiligen Aktionen soll aber von den 
Teilnehmern schon mitgebracht werden, da die Tour nicht von AV-Tou-
renführern oder Kursleitern in ihrer Funktion begleitet wird. Eine gesunde 
Selbsteinschätzung, Teamfähigkeit, sowie Erfahrung im Umgang mit 
den alpinen Risiken sind wichtige Eigenschaften für alle Mitglieder, da 
ansonsten die ganz Gruppe in Gefahr geraten könnte.
Die Kommunikation erfolgt vorwiegend über WhatsApp. Falls du inter-
essiert	bist,	melde	dich	bei	Claus	in	der	Geschäftsstelle	und	lass	uns	
einen	Tourenbericht	als	groben	Überblick	deiner	alpinen	Kenntnisse	
zukommen. 

/  Bergsteigerstammtisch



EXKLUSIV FÜR 
ALPENVEREINSMITGLIEDER 

ALPENVEREIN UNFALL-LEBENSRENTE

lebenslange monatliche Rentenzahlung nach einem Freizeitunfall ab  
einer Gesamtkörperinvalidität von 50% 

Prämie Einzelperson: EUR 9,- pro Jahr 
Prämie Familie: EUR 33,- pro Jahr

Leistung EUR 450,- als monatliche lebenslange Rente
Leistung auch bis zum 3-fachen Versicherungsschutz erweiterbar 

ALPENVEREIN PREMIUM-REISESCHUTZ

Alpenverein Premium-Jahresreiseschutz 
• Erhöhung der Behandlungskosten im Ausland auf EUR 500.000,- 
• für die ersten 8 Wochen jeder Auslandsreise

Alpenverein Premium-Einzelreiseschutz 
•  Erhöhung der Behandlungskosten im Ausland auf EUR 500.000,-  

für eine Einzelreise
• Verlängerung des Versicherungsschutzes für Reisen über 8 Wochen
• Versicherungsschutz für Besteigungen von Bergen über 6.000 m

Nähere Informationen:  
www.alpenverein.at/versicherung KNOX Versicherungsmanagement GmbH  
Tel.: +43 (0) 512 238300-31 | av-service@knox.co.at

ONLINE ABSCHLUSS UNTER: www.alpenverein.at/versicherung
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VERGÜNSTIGTE
TICKETS

FÜR ÖAV MITGLIEDER!

EINE VERANSTALTUNG VON

27.04. LINZ
Volkshaus Ebelsberg | 20:00 Uhr
ALLE INFOS UND ONLINE-TICKETS UNTER:

WWW.BANFF-TOUR.COM

PRÄSENTIERT VON



ANMELDUNG für alle Veranstaltungen:
Alpenverein Linz, Hauptplatz 23, 4020 Linz, Tel.: 0732 / 77 32 95
E-Mail: linz@sektion.alpenverein.at
siehe auch Homepage: www.alpenverein.at/linz

Kinder- & Jugendprogramm

SOMMER- 
FERIENPROGRAMM

Familien-Klettercamp auf der Hofpürglhütte
Für kletterinteressierte Kinder ab 8 Jahren mit min-
destens einem Eltern- oder Großelternteil, kletter-
technisches Können ist nicht Voraussetzung.
Inhalt: Klettern am Felsen ab Schwierigkeitsgrad 3
 Eltern-Kind-Klettern
Termin:  23.07. - 27.07.2017 (Sonntag – Donnerstag)
Stützpunkt:  Hofpürglhütte / Gosaukamm
Treffpunkt:  wird bei der Vorbesprechung vereinbart, Eigenanreise, 

gemeinsamer Aufstieg zur Hütte ca. 1 Std. 
Vorbesprechung: im Kletterzentrum, Termin wird noch bekannt-

gegeben, Ausrüstungshinweise, Verleih,  
Fahr gemeinschaften

Unkostenbeitrag:  € 90,- / Person für Organisation und Betreuung
 Nächtigung und Verpflegung ist vor Ort selbst zu 

bezahlen
Betreuer:  Horst 0664/75005047, horst.eder@gmx.at 

Familien-Kletterwochenende
als Familie gelten mind. 1 Erwachsener mit mind. 1 Kind
Termin 1: 07.07. - 09.07.2017 
Termin 2: 11.08. - 13.08.2017 
Zeit und Ort:  Freitag 14.30 – 18.30 Uhr, Samstag 9 – 13 Uhr 
 Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße 
 Sonntag ganztags: Klettergarten bzw. Klettersteig 
 Details werden am Samstag vereinbart, 

Klettersteigset und Helm nötig
Kursbeitrag:  € 110,- / Teilnehmer 
Leistungen: Betreuung, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalt:  Knoten u. Materialkunde, Kletterregeln, Erlernen 

einer Sicherungstechnik, Top-rope klettern,  
ev. Vorstiegsklettern und sichern 

Betreuer:	 Christiane,	Siegfried	

Ferienwoche im Kletterpark
Vormittagsbetreuung mit viel Klettern, für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Termin :  10.07. - 14.07.2017 
Zeit: Montag bis Freitag, 9 – 12 Uhr
Ort:  Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße 
Kursbeitrag:  € 110,- 
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalt:  Aufwärm- Boulder- und Kletterspiele, Knoten u. 

Materialkunde, Kletterregeln, Top-rope klettern 
Betreuer:  Markus, Nina

NEU!
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Jugend-Klettercamp auf der Hofpürglhütte
Für kletterbegeisterte Jugendliche von 11 bis 16 Jahren, die bereits 
einen Kletterkurs absolviert haben und selbständig sichern können.
Voraussetzungen: Gesundheit und körperliche Fitness (Gesund-

heitsfragebogen), Selbständigkeit und dem Alter 
gemäßes Verantwortungsbewusstsein, Teilnahme 
an der Vorbesprechung, erreichbare und abhol-
bereite Bezugsperson des Kindes

Termin:  30.07. - 03.08.2017 (Sonntag bis Donnerstag)
Stützpunkt:  Hofpürglhütte / Gosaukamm
Treffpunkt:  31.07., 10 Uhr in Filzmoos
Kursende: 04.08., ca. 15 Uhr 
Vorbesprechung: Montag, 24.07., 18 Uhr in der Geschäftsstelle 
 Ausrüstungshinweise, Verleih, Fahrgemeinschaften
Kursbeitrag:  € 195,- inkl. Nächtigung, Vollpension und 

Betreuung
Programm:  Seil- und Sicherungstechnik im Fels, Knoten- und 

Materialkunde, Verbesserung der Klettertechnik, 
Top-rope- und Vorstiegsklettern, Verhalten am 
Kletterfelsen, Orientierung und alpine Gefahren 

Betreuer:  Marcus und Stefan 

Kursort und Treffpunkt: Kletterzentrum AM TURM, 
Julius-Raab-Straße 4, 4040 Urfahr, 
zu Kursbeginn beim Haupteingang

KINDER-KLETTERKURSE

Spielerisches Klettern 5 – 7 Jahre
Termin 1: wöchentlich, 5 x ab 25.09.2017
Zeit:  Montag, 16 – 17 Uhr 
Termin 2: wöchentlich, 5 x ab 25.09.2017
Zeit:  Montag, 17 – 18 Uhr 
Termin 3: wöchentlich, 5 x ab 26.09.2017
Zeit:  Dienstag, 15 – 16 Uhr  
Termin 4: wöchentlich, 5 x ab 26.09.2017
Zeit:  Dienstag, 16 – 17 Uhr 
Termin 5: wöchentlich, 5 x ab 06.11.2017
Zeit:  Montag, 16 – 17 Uhr 
Termin 6: wöchentlich, 5 x ab 06.11.2017
Zeit:  Montag, 17 – 18 Uhr 
Termin 7: wöchentlich, 5 x ab 07.11.2017
Zeit:  Dienstag, 15 – 16 Uhr  
Termin 8: wöchentlich, 5 x ab 07.11.2017
Zeit:  Dienstag, 16 – 17 Uhr 
Kursbeitrag:  € 55,- (inkl. Eintritt und Leihmaterial)
Kursinhalt:  Aufwärm-, Boulder- und Kletterspiele,  

Umgang mit Seil und Kletterausrüstung
Kursleitung: Michael, Marietta, Susan, Nina
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„da oben klettert 
die Mama”

Kletterkurs 7 – 9 Jahre 
Termin 1: wöchentlich, 10 x ab 27.09.2017 
Zeit:  Mittwoch, 16 – 17.30 Uhr 
Termin 2: wöchentlich, 10 x ab 27.09.2017 
Zeit:  Mittwoch, 18 – 19.30 Uhr
Termin 3: wöchentlich, 10 x ab 28.09.2017 
Zeit:  Donnerstag, 16.30 – 18 Uhr 
Termin 4: wöchentlich, 10 x ab 28.09.2017 
Zeit:  Donnerstag, 18 – 19.30 Uhr 
Kursbeitrag:  € 110,- (inkl. Eintritt und Leihmaterial)
Kursinhalt:  Aufwärm- Boulder- und Kletterspiele, Knoten u. 

Materialkunde, Kletterregeln, Top-rope klettern 
Kursleitung: Horst, Marius, Andrea, Karin, Sandra, Andi, Markus, 

Susan, Gerald, Manuel

Kletterkurs 10 – 12 Jahre
Termin: wöchentlich, 10 x ab 25.09.2017 
Zeit:  Montag, 18 – 19.30 Uhr 
Kursbeitrag:  € 110,- (inkl. Eintritt und Leihmaterial)
Kursinhalt:  Aufwärm-, Boulder- und Kletterspiele, Knoten u. 

Materialkunde, Kletterregeln, Top-rope klettern 
Kursleitung:	 Stefan,	Jürgen,	Claus

Jugendkletterkurs ab 13 Jahre
Termin: wöchentlich, 10 x ab 26.09.2017
Zeit:  Dienstag, 18.30 – 20 Uhr 
Kursbeitrag:  € 110,- (inkl. Eintritt und Leihmaterial)
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalt:  Top-rope klettern, Vorstiegsklettern,  

Partnersicherung, Bouldern
Kursleitung: Marcus, Wolfgang, Florian

Eltern-Kind-Kletterkurs 6 – 10 Jahre
Termin 1: wöchentlich, 5 x ab 26.09.2017
Zeit:  Dienstag, 17 – 18.30 Uhr 
Termin 2: wöchentlich, 5 x ab 07.11.2017
Zeit:  Dienstag, 17 – 18.30 Uhr 
Kursbeitrag:  € 55,- / Teilnehmer 
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalt:  Aufwärm-, Boulder- und Kletterspiele, Knoten u. 

Materialkunde, Kletterregeln, Top-rope klettern,  
Top-rope sichern 

Kursleitung: Gudrun, Tina, Walter

Jugendtreff für Fortgeschrittene ab 10 Jahren
Für Jugendliche, die bereits mehrere Kletterkurse absolviert haben. 
Termin: wöchentlich, 10 x ab 27.09.2017
Zeit:  Mittwoch, 18.30 – 20 Uhr 
Kursbeitrag:  € 110,- / Teilnehmer 
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalt:  Selbständiges Klettern unter Aufsicht,  

Top-rope klettern, Vorstiegsklettern,  
Partnersicherung, Bouldern

Kursleitung: Georg, Reinhard, Florian

Mami-Klettern
Eingeladen sind alle jungen Mütter bzw. Väter, die bereits klettern 
können und Gleichgesinnte suchen.
Eltern bzw. Elternteil mit Kleinkindern, KEIN Kursbetrieb!
Voraussetzung: selbständig sichern und klettern 
Termin:  Mittwoch vormittags ab 10 Uhr
Ort:  Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße
Betreuer:  Susanne
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ANMELDUNG für alle Veranstaltungen:
Alpenverein Linz, Hauptplatz 23, 4020 Linz, Tel.: 0732 / 77 32 95
E-Mail: linz@sektion.alpenverein.at
siehe auch Homepage: www.alpenverein.at/linz

Alpin & Fit – Kursprogramm

HOCHTOURENKURSE 
VORAUSSETZUNGEN für Hochtouren allgemein:
•	 Erfahrung	im	Bergwandern
•	 Trittsicherheit	und	Schwindelfreiheit

•	 Kondition	für	3-4	Std.	Aufstieg	mit	schwerem	Gepäck
•	 Ganztägiger	Aufenthalt	im	Freien

Hochtouren-Aufbaukurse  
für Fortgeschrittene
Termin: 11.08. – 14.08.2017
Kursort: Braunschweigerhütte / Ötztal
Treffpunkt: Freitag, 12.08., 12 Uhr, 
 Parkplatz Rettenbachferner (Sölden im Ötztal)
Kursende: Montag, 15.08., ca. 14 Uhr
Kursbeitrag: € 196,- 
Leistungen: Organisation, Kursleitung/Bergführer, Leihmaterial 

(kann in der Geschäftsstelle entlehnt werden) 
Voraussetzung: Kenntnisse der Inhalte des Grundkurses
 sowie sehr gute Kondition für das Hochgebirge
Kursinhalte: Tourenplanung, Trittschulung im Eis,  

Sicherungstechnik in Eis und Firn,
 Begehen von Eisflanken und Graten,  

Wiederholung Spaltenbergung,
 Spaltensturz bei Zweierseilschaft 

Hochtouren-Basiskurse  
für Anfänger und leicht Fortgeschrittene
Termin 1: 14.07. – 16.07.2017
Termin 2: 28.07. – 30.07.2017
Termin 3: 18.08. – 20.08.2017
Kursort: Simonyhütte / Dachstein
Kursbeginn: jeweils Freitag, 10 Uhr
Kursende: jeweils Sonntag, ca. 15 Uhr
Treffpunkt: Freitag, 10 Uhr, Dachstein Südwandbahn / Ramsau
Kursbeitrag: € 110,-
Leistungen: Organisation, Kursleitung/Bergführer, Leihmaterial 

(kann in der Geschäftsstelle entlehnt werden) 
Kursinhalte: Ausrüstung, Tourenplanung,  

Anseilarten am Gletscher, Spuranlage,  
Spaltenbergung, Klettersteigtechnik,  
Orientierung, Umgang mit Kompass und  
Höhenmesser

GPS GRUNDLAGEN 
und Tourenplanung 
mit digitalen Medien KLETTERSTEIGKURS

Termin: 20.05. – 21.05.2017
Kursort: Ernst Seidel Selbstversorgerhaus / Gosau
Kursbeginn: Samstag, 10 Uhr
Kursende: Sonntag, ca. 16 Uhr
Treffpunkt: Samstag, 9.30 Uhr,  

Ernst Seidel Selbstversorgerhaus / Gosau
Kursbeitrag: € 90,-
Leistungen: Organisation, Kursleitung/Bergführer, Leihmaterial 

(kann in der Geschäftsstelle entlehnt werden) 
Kursinhalte: Ausrüstung, Tourenplanung, Risikofaktoren, Siche-

rungstechnik, Klettertechnik, Verhalten am Klettersteig

Termin: 05.05. – 06.05.2017
Kursort:	 AV	Linz	Clubraum	(Hauptplatz	23/1,	4020	Linz)	/	 

Linz Umgebung
Kursbeginn: Freitag, 17 Uhr
Kursende: Samstag, ca. 16 Uhr
Treffpunkt:	 Freitag,	17	Uhr,	AV	Linz	Clubraum
Kursbeitrag: € 19,-
Leistungen: Organisation, Kursleitung
Kursinhalte: GPS Grundlagen, Grundlagen Kartenkunde,
 Orientierung im Gelände, Tourenplanung, 
 Arbeiten mit digitalen Tourendaten
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Sportklettern – Grundausbildung
Basis-Termin 1: 24.03., 31.03., 07.04.2017
Kurszeiten: 3x Freitag, 18 – 21 Uhr
Aufbau-Termin 1: 05.05., 12.05., 19.05.2017
Kurszeiten: 3x Freitag, 18 – 21 Uhr
Basis-Termin 2: 21.04. – 22.04.2017
Kurszeiten: Freitag, 17 – 20, Samstag 10 – 17 Uhr
Aufbau-Termin 2: 28.04. – 29.04.2017
Kurszeiten: Freitag, 17 – 20, Samstag 10 – 17 Uhr
Basis-Termin 3: 10.05., 17.05., 24.05.2017
Kurszeiten: 3x Mittwoch, 19 – 22 Uhr 
Aufbau-Termin 3: 07.06., 14.06., 21.06.2017
Kurszeiten: 3x Mittwoch, 19 – 22 Uhr 
Basis-Termin 4: 22.09. – 23.09.2017
Kurszeiten: Freitag, 17 – 20, Samstag 10 – 17 Uhr
Aufbau-Termin 4: 29.09. – 30.09.2017
Kurszeiten: Freitag, 17 – 20, Samstag 10 – 17 Uhr
Basis-Termin 5: 17.11. – 18.11.2017
Kurszeiten: Freitag, 17 – 20, Samstag 10 – 17 Uhr
Aufbau-Termin 5: 24.11. – 25.11.2017
Kurszeiten: Freitag, 17 – 20, Samstag 10 – 17 Uhr
Kursort: Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße
Kursbeitrag: Basis-Termine € 80,-
 Aufbau-Termine € 80,-
 Gesamtpaket € 150,-
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalte: Basis: Vom Start bis zum Top-rope klettern, 
 Erlernen der Sicherungstechnik,   
 Ausrüstung, Klettertechnik  
 Aufbau: Erlernen des Vorstiegkletterns, 
 Erlernen der passenden Sicherungstechnik,
 Verbesserung der Klettertechnik

Fortgeschrittenenkurs: Sportklettern  
„Kunst und Natur” 
Umstieg von der Halle auf natürliche Felsen 
1. Kurstag: Klettern an künstlichen Griffen im Kletterzentrum
2. Kurstag: Klettern an natürlichen Felsen im Mühlviertel
Voraussetzung: Sichern und Klettern im Vorstieg an der Kunstwand 
Termin 1:  20.05. – 21.05.2017
Kurszeiten: Samstag, Sonntag 10 – 17 Uhr
Termin 2:  24.06. – 25.06.2017 
Kurszeiten: Samstag, Sonntag 10 – 17 Uhr
Kursort:  Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße
 bzw. Mühlviertler Klettergärten
Treffpunkt:  zu Kursbeginn im Kletterzentrum
Kursbeitrag:  € 100,-
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalte:  Vorstiegsklettern an der Kunstwand und am Fels, 
 Umfädeln am Top, Abseilen, 
 Verhalten in Klettergärten

Fortgeschrittenenkurs: alpines Sportklettern 
(Mehrseillängenrouten)
Erlernen der Seil- und Sicherungstechnik für Mehrseillängenrouten 
und Durchführung in der Paxis
Voraussetzung: Sichern und Klettern im 5. bis 6. Schwierigkeitsgrad 
 an der Kunstwand und im Klettergarten
Termin:  11.05. – 14.05.2017
Kursort:		 Arco	(Trentino),	Camping	Daino	in	Pietramurata,
 siehe: www.campingdaino.com
	 am	Campingplatz	können	auch	Bungalows	 

gemietet werden
Treffpunkt:		 Mittwoch,	21	Uhr,	Eingang	Campingplatz
Kursbeitrag:  € 360,- 
Kursinhalte:  Sicherungstechnik, Standplatzbau, Abseilen,  

Vorstiegs- und Nachstiegsklettern in Mehrseil-
längenrouten

Kursleitung:  Staatlich geprüfte Berg- und Schiführer

SPORTKLETTERN für ERWACHSENE  
und JUGENDLICHE ab 16 Jahren
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50+ gesunder Rücken durch Klettern
Termin:  01.06., 08.06., 22.06., 29.06.2017
Kurszeiten:  4 x Donnerstag, 16.30 – 19 Uhr
Kursort:  Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße
Kursbeitrag:  € 100,- 
Leistungen: Kursleiter, Eintritt, Leihmaterial, Organisation 
Kursinhalte:		 gesundheitsförderndes	Übungsprogramm,
 Material- und Knotenkunde,  

Erlernen einer Sicherungstechnik,
 Top-rope klettern in geringer Höhe und ohne  

Leistungsdruck
Kursleitung:  Josef Horner, Instruktor-Klettern,  

Gesundheitstrainer 50+ 

Klettern, Wandern und Urlaub auf der  
Insel KRK 
Für alle ab 50 mit Klettererfahrung
Voraussetzung: Sichern und Klettern an der Kunstwand, 
 Erfahrung im Fels nicht erforderlich
Termin:  20.09. – 24.09.2017
Kursort:  kroatische Insel Krk, Baska
Unterbringung:	 Hotels,	Appartments,	Campingplatz	vorhanden
Anreise: Selbstanreise (Fahrgemeinschaft)
Vorbesprechung: Donnerstag, 01.06., 19 Uhr im Kletterzentrum
Treffpunkt:  wird bei Vorbesprechung vereinbart
Unkostenbeitrag:  € 150,- (für Betreuung und Organisation) 
Betreuer:  Josef und Andrea

Individual-Training                   
•	 Du	warst	noch	nie	Klettern	und	möchtest	einen	Einblick	in	diese	

Sportart bekommen?
•	 Du	kletterst	zwar	schon	einige	Zeit,	möchtest	aber	deine	Kletter-

technik verbessern?
•	 Du	möchtest	eine	Einführung	ins	Bouldern	(Klettern	ohne	Seil)?
Dafür gibt es den passenden Individualkurs:  
•	 Schnupperklettern
•	 Techniktraining
•	 Boulder-Crashkurs
Termin:  auf Anfrage, individuell zu vereinbaren 
 unter Tel.: 0680 / 1292222 oder  

kletterparkurfahr@gmx.at 
Kurszeiten:  einmalig, 1,5 Std.
Kursort:  Kletterzentrum Urfahr, Julius-Raab-Straße
Kursbeitrag:  bei 2 Personen je € 40,- 
 bei 3 Personen je € 30,- 
 ab 4 Personen je € 25,- 
Leistungen: all inklusiv! (Trainer, Eintritt, Leihmaterial) 
Kursinhalte:  bei der Anmeldung gibst du deine Interessen 

bekannt, Details sprichst du mit dem Trainer ab.
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Tourenprogramm 
Unser Alpinteam

Robert Hartl
Tourenreferent,
Instruktor Schitouren
0664/48 89 627

Harald Bangerl
ÜL	Sportklettern
0664/85 34 340

Horst Eder
Instruktor Hochtouren
0699/15 55 02 38

Michael Ehrenbrandtner
ÜL	Klettersteig
0650/21 29 803 

Kathrin Furtlehner
Tourenführer-Anwärterin

Hermann Ganglberger
Instruktor alpin
0664/26 16 201

Gerti Gasselsberger
ÜL	Bergwandern
0699/11 35 90 07

Oliver Giener
ÜL	Hochtouren
0650/45 07 290

Christian	Guster
Instruktor Hochtouren
Instruktor Schitouren
0699/17 92 30 60

Franz Irndorfer
ÜL	Hochtouren
ÜL	Klettern	alpin
0699/12 72 91 96

Gottfried Köck
Tourenführer
07262/62 90 6
0664/73 82 17 58

Klaus Nöbauer
ÜL	Hochtouren
0660/70 80 812

Markus Remlinger
ÜL	Hochtouren
0676/84 41 11 740

Werner Reisetbauer
Tourenführer
0699/10 96 34 10

Peter Resch
Instruktor Hochtouren
0676/55 37 427

Reinhard Salfinger
Instruktor Schihochtouren
0664/39 18 926

Rosemarie Simader
ÜL	Bergwandern
ÜL	Sportklettern
0650/70 72 424

Claus	Struber
Instruktor Hochtouren
ÜL	Alpinklettern
0699/16 06 38 76

Thomas Thaler
ÜL	Hochtouren	
0664/52 64 417

Markus Waldhauser 
TF-Anwärter
0664/96 53 326 

Alexandra Weber
ÜL	Hochtouren
0664/20 39 840

Bewerber/innen 
jederzeit willkommen!
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Datum Ziel und Beschreibung hm Std Anforderung Tourenleitung

M Ä R Z 

Sa. 25.03. Seekoppe 2.150 m
Rottenmanner Tauern; max. 6 TN

1.100 3 II - III Gottfried Köck

Sa. 25.03. Holzerkar 1.940 m
Haller Mauern; max. 6 TN

1.000 4-5 III Hermann
Ganglberger 

A P R I L

Sa. 08.04. Hochschwung 2.196 m
Rottenmanner Tauern; max. 6 TN

1.100 4 II - III Manfred
Brandstetter-Hoiss

Sa. 22.04. Hintergullingspitz 2.054 m
Wölzer Tauern; max. 6 TN

1.000 3 II Gottfried Köck

M A I

Sa. 06.05. Dürres Eck 1.222 m + Gaisberg 1.267 m
Aufstieg über das Steinerne Tor
OÖ Voralpen; max. 8 TN

800 3 mittel
Trittsicherheit
erforderlich

Gottfried Köck

Sa. 06.05. Kleiner 854 m & Großer Landsberg 899 m
Frühstück am Berg; Nationalpark Kalkalpen
ANM: GS bis  28.04.; max. 10 TN

550 2,5 - 3  
   

Rosemarie Simader

Sa. 13.05. Almkogel 1.513 m & Burgspitz 1.429 m
Reichraminger Hintergebirge; max. 8 TN

950 4-5 mittel Markus Waldhauser

Sa. 20.05. 3-Tausender Runde OÖ Voralpen
Dorngraben-Dürres Eck-Gaisberg-Pfaffenboden
Hochbuchberg-Grünburger Hütte-Dorngraben
max. 10 TN

1.050 5-6 leicht Reinhard Salfinger

Sa. 20.05. Trämpl 1.424 m & Alpstein 1.443 m
Nationalpark Kalkalpen
ANM: GS bis 13.05.; max. 10 TN

860 3-3,5 mittel Rosemarie Simader

Sa. 20.05. Brunnkogel 1.708 m via Bischofsmütze
Franz Schneckenbergersteig
Höllengebirge; max. 8 TN

1.260 7-8 
gesamt

anspruchsvoll
Trittsicherheit
Kletterstellen bis II-

Harald Bangerl

Sa. 28.05. Nazogel 2.057 m - Angerkogel 2.144 m - 
Kosenspitz 1.955 m
Totes Gebirge, max. 6 TN

1.000 6
gesamt

alpine
Rundwanderung

Michael 
Ehrenbrandtner

J U N I

So. 04.06.
Mo. 05.06.

Wanderrunde durchs Tote Gebirge
Hinterstoder-Salzsteigjoch-Leistalm-Tauplitz-
Grimmingboden-Türkenkarscharte-Hinterstoder
Ü.	Linzer	Tauplitzhaus	1.653	m
Kosten: € 31,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 16.05.; max. 10 TN

mittel Reinhard Salfinger

Sa. 10.06. Kasberg 1.747 m
Ödseen-Steyrer Hütte-Kasberg-retour
OÖ. Voralpen; max. 8 TN

1.150 6-7
gesamt

mittel Markus Waldhauser

Fr. 23.06.
So. 25.06. 

Großglockner 3.798 m Weg der Erstbesteiger
Fürstbischof-Salm-Weg – anspruchsvoll
U: Salmhütte 2.644 m + Lucknerhütte 2.241 m
Kosten: € 144,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 15.04. inkl. Tourenbericht
max. 6 TN

mittel
sehr gute Kondition
freies Klettern bis II
mit Steigeisen
Firn bis 40 Grad

Reinhard Salfinger
Christian	Guster

Sa. 24.06. Mölbegg 2.080 m +  
Edelweißspitze 1.990 m
Rottenmanner/Wölzer Tauern; max. 8 TN

900 3 mittel Gottfried Köck

Sa. 24.06.
So. 25.06. 

Gosaukammumrundung
Gosaukamm/Dachsteingebirge,	Ü.	Hofpürglhütte	1.705	m
Kosten: € 35,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 06.06.; max. 8 TN

leicht aber lang Gerti Gasselsberger
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Datum Ziel und Beschreibung hm Std Anforderung Tourenleitung

Sa. 24.06.
So. 25.06.

Ebenseer Hochkogelhaus + Schönberg 
Totes Gebirge, U: Hochkogelhaus
Kosten: € 32,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 01.06.; max. 6 TN

alpine Erfahrung
Trittsicherheit
Ausdauer

Michael
Ehrenbrandtner

Fr. 30.06.
Mi. 05.07.

Brenta Klettersteige
für Anfänger nicht geeignet, U: verschiedene Stützpunkte
Kosten: € 210,- f.  TL + ORG
€ 20,- für Quartieranzahlung pro Person
ANM: GS bis 31.05.; max. 8 TN

lange und teilweise 
anstrengende Kletter-
steige/viele Leitern 

Robert Hartl
Horst Eder

J U L I

Sa. 01.07.
So. 02.07.

Großes Wiesbachhorn
Glocknergruppe, U: Heinrich Schweiger Haus 2.802 m
Kosten: € 58,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 08.06.; max. 6 (?) TN

gute Kondition
Trittsicherheit
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Hermann
Ganglberger
Nöbauer Klaus

Fr. 07.07.
So. 9.07.

Wildspitze 3.768 m
Ötztaler Alpen, U: Breslauer Hütte 2.844 m
Kosten: € 65,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 13.06.; max. 8 TN

Trittsicherheit
sicheres Gehen mit
Steigeisen
Schwindelfreiheit

Horst Eder
Alexandra Weber

Do. 13.07.
So. 16.07.

HT-Wochenende Edelrauthütte/Südtirol
Südliche Zillertaler Alpen, U: Edelrauthütte 2.545 m
Kosten: € 119,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 13.06.; max. 10 TN

mittelschwer
komb. Hochtouren
Gletscherfahrung
freies Klettern bis II
sehr gute Kondition

Peter Resch
Franz Irndorfer

Fr. 14.07.
So. 16.07.

Weißkugel 3.739 m
Ötztaler Alpen, U: Oberetteshütte 2.690 m / Südtirol
Kosten: € 123,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 19.06.; max. 10 TN

sehr gute Kondition
Trittsicherheit
Schwindelfreiheit
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Markus Remlinger
Oliver Giener

Fr. 21.07.
So. 23.07.

Wilder Freiger 3.418 m
Stubaier Alpen, U: Nürnberger Hütte
Kosten: € 99,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 27.06..; max. 12 TN

sehr gute Kondition
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Claus	Struber
Horst Eder
Robert Hartl

Do. 27.07.
So. 30.07.

Klettersteige Cadin-Spitzen &  
3 Zinnen-Gruppe / Italien
U: Rif. Fonda Savio + Dreizinnenhütte
Kosten: € 95,- f.  TL + ORG
€ 12,50 für Quartieranzahlung pro Person
ANM: GS bis 28.06.; max. 7 TN

Klettersteig B/1-
Klettersteig	C

Werner
Reisetbauer

Fr. 28.07.
So. 30.07.

Großvenediger
Venedigergruppe, U: Neue Prager Hütte + Badener Hütte
Kosten: € 109,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 30.06.; max. 12 TN

sicheres Gehen mit 
Steigeisen
gute Kondition

Horst Eder
Claus	Struber
Kathrin Furtlehner
Robert Hartl
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Datum Ziel und Beschreibung hm Std Anforderung Tourenleitung

A U G U S T

Fr. 04.08.
So. 06.08.

Dachsteinüberschreitung via Adamek Hütte
Dachstein Gebiet, U: Adamek Hütte 2.196 m
Kosten: € 82,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 20.07.; max. 8 TN

Trittsicherheit
Schwindelfreiheit
Klettersteig	B/C,	1-
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Thomas Thaler
Klaus Nöbauer

Sa. 05.08.
So. 06.08.

Watzmann Überschreitung 2.713 m
Berchtesgardener Alpen, U: Watzmannhaus 1.928 m
Kosten: € 53,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 12.07.; max. 6 TN

sehr lange Tour
sehr gute Kondition
Trittsicherheit
Schwindelfreiheit
Klettersteig B /1-

Hermann
Ganglberger

Sa. 19.08.
So. 20.08.

Habicht 3.277 m
U: Innsbrucker Hütte
Kosten: € 72,- f.  TL + ORG
€ 10,- für Quartieranzahlung pro Person
ANM: GS bis 31.07.; max. 10 TN

gute Kondition
Schwindelfreiheit
Trittsicherheit

Oliver Giener
Markus Remlinger

Sa. 26.08.
So. 27.08.

Wandern in den Seckauer Tauern
Gr. Ringkogel, Hochreichhart, Sekauer Zinken
U: Gasthof Wachter, Gaal
Kosten: € 48,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 26.07.; max. 8 TN

1.000 3 mittel Gottfried Köck

S E P T E M B E R

Sa. 09.09. Beilstein 802 m
Geheimtipp für Insider - Steinbach am Ziehberg
OÖ. Voralpen; max. 10 TN

300 3
gesamt

 
   

Rosemarie Simader

Sa. 09.09.
So. 10.09.

Almtaler Sonnenuhr - Rotgschirr & Elm
Totes Gebirge, U: Pühringerhütte 1.637 m
Kosten: € 38,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 17.08.; max. 5 TN

sehr gute Kondition
Schwindelfreiheit
Trittsicherheit

Gerti Gasselsberger

Sa. 16.09.
So. 17.09.

Klettersteigrunde Schermberg / Gr. Priel
Totes Gebirge; Tassilo & Bert Rinesch
Ü:	Prielschutzhaus	1.420	m
Kosten: € 47,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 24.08..; max. 8 TN

Klettersteig	C/D
sehr gute Kondition
Trittsicherheit
Schwindelfreiheit

Thomas Thaler
Klaus Nöbauer

MI. 20.09.
So. 24.09.

Bergsteigen im Banne der 3 Zinnen
Sextner	Dolomiten,	Cadingruppe
U: Hotel Villa Monica***, Toblach
Kosten: € 102,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 24.08.; max.8 TN

Bergtouren und
Klettersteige	B/C
gute Kondition
Trittsicherheit
Schwindelfreiheit

Gottfried Köck

Datum Ziel und Beschreibung hm Std Anforderung Tourenleitung

Sa. 24.06.
So. 25.06.

Ebenseer Hochkogelhaus + Schönberg 
Totes Gebirge, U: Hochkogelhaus
Kosten: € 32,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 01.06.; max. 6 TN

alpine Erfahrung
Trittsicherheit
Ausdauer

Michael
Ehrenbrandtner

Fr. 30.06.
Mi. 05.07.

Brenta Klettersteige
für Anfänger nicht geeignet, U: verschiedene Stützpunkte
Kosten: € 210,- f.  TL + ORG
€ 20,- für Quartieranzahlung pro Person
ANM: GS bis 31.05.; max. 8 TN

lange und teilweise 
anstrengende Kletter-
steige/viele Leitern 

Robert Hartl
Horst Eder

J U L I

Sa. 01.07.
So. 02.07.

Großes Wiesbachhorn
Glocknergruppe, U: Heinrich Schweiger Haus 2.802 m
Kosten: € 58,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 08.06.; max. 6 (?) TN

gute Kondition
Trittsicherheit
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Hermann
Ganglberger
Nöbauer Klaus

Fr. 07.07.
So. 9.07.

Wildspitze 3.768 m
Ötztaler Alpen, U: Breslauer Hütte 2.844 m
Kosten: € 65,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 13.06.; max. 8 TN

Trittsicherheit
sicheres Gehen mit
Steigeisen
Schwindelfreiheit

Horst Eder
Alexandra Weber

Do. 13.07.
So. 16.07.

HT-Wochenende Edelrauthütte/Südtirol
Südliche Zillertaler Alpen, U: Edelrauthütte 2.545 m
Kosten: € 119,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 13.06.; max. 10 TN

mittelschwer
komb. Hochtouren
Gletscherfahrung
freies Klettern bis II
sehr gute Kondition

Peter Resch
Franz Irndorfer

Fr. 14.07.
So. 16.07.

Weißkugel 3.739 m
Ötztaler Alpen, U: Oberetteshütte 2.690 m / Südtirol
Kosten: € 123,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 19.06.; max. 10 TN

sehr gute Kondition
Trittsicherheit
Schwindelfreiheit
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Markus Remlinger
Oliver Giener

Fr. 21.07.
So. 23.07.

Wilder Freiger 3.418 m
Stubaier Alpen, U: Nürnberger Hütte
Kosten: € 99,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 27.06..; max. 12 TN

sehr gute Kondition
sicheres Gehen mit
Steigeisen

Claus	Struber
Horst Eder
Robert Hartl

Do. 27.07.
So. 30.07.

Klettersteige Cadin-Spitzen &  
3 Zinnen-Gruppe / Italien
U: Rif. Fonda Savio + Dreizinnenhütte
Kosten: € 95,- f.  TL + ORG
€ 12,50 für Quartieranzahlung pro Person
ANM: GS bis 28.06.; max. 7 TN

Klettersteig B/1-
Klettersteig	C

Werner
Reisetbauer

Fr. 28.07.
So. 30.07.

Großvenediger
Venedigergruppe, U: Neue Prager Hütte + Badener Hütte
Kosten: € 109,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 30.06.; max. 12 TN

sicheres Gehen mit 
Steigeisen
gute Kondition

Horst Eder
Claus	Struber
Kathrin Furtlehner
Robert Hartl
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Datum Ziel und Beschreibung hm Std Anforderung Tourenleitung

Sa. 23.09. Mittagsstein (Rauhkogel) 1.260 m
OÖ. Voralpen
ANM: GS bis 16.09.; max. 10 TN

730 3,5 mittel Rosemarie Simader

Sa. 23.09.
So. 24.09.

Traum-Grattouren Haller Mauern 
– anspruchsvoll
U: Bosruckhütte 1.043 m
Kosten: € 53,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 15.04. inkl. Tourenbericht
max. 8 TN

entsprechende
Kondition
Klettern UIAA II
Klettersteig B

Reinhard Salfinger
Christian	Guster

Fr. 29.09.
So. 01.10.

Vom Linzer Tauplitzhaus zum 
Linzer Haus Wurzeralm - Anreise mit Öffis
U: Linzer Tauplitzhaus + Linzer Haus
Kosten: € 33,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 18.06.; max. 8 TN  

Robert Hartl

Sa. 30.09. Hoher Sarstein 1.975 m
Salzkammergutberge; max. 8 TN

1.000 5-6
gesamt

mittelschwer
Trittsicherheit

Harald Bangerl

O K T O B E R 

Sa. 07.10. Speikleitenberg 2.124 m
Triebener Tauern; max. 8 TN

1.000 3 mittel Gottfried Köck

Sa. 07.10. Mannsberg 1.603 m
Haller Mauern; max. 8 TN

800 4-5
gesamt

mittel
Trittsicherheit

Markus Waldhauser

N O V E M B E R 

Sa. 11.11. Martiniwandern um Admont
Totes Gebirge, Gesäuse, Haller Mauern
U: B&B Mafalda, Admont
Kosten: € 31,- f.  TL + ORG
ANM: GS bis 12.10.; max. 8 TN

Bergwanderung
mittel

Gottfried Köck

Legende Tourenprogramm   
 ANM = Anmeldung; GS = Geschäftsstelle der Sektion; ORG = Organisation; TL = Touren-
leitung; TN = Teilnehmer; VB = Vorbesprechung; U = Unterkunft; HM = Höhenmeter im  
Aufstieg; STD = im Aufstieg;   anspruchsvoll = siehe häufig gestellte Fragen
    
S = schitechnische Schwierigkeit (die Definition der Schwierigkeitstabelle wurde dem 
„Schitourenführer Österreich” Band I, Alpinverlag 2. Auflage 2009 entnommen).   
    
I leicht: freie, breite Hänge mit Neigung bis 20 Grad, Grundschwünge zur Richtungs-
änderung im Tiefschnee muss man beherrschen, es gibt aber meist genügend Platz für 
weitere Schwünge.      

II mäßig schwierig: freie, breite Hänge mit Neigung bis 30 Grad, inkl. kurze steilere 
Teil-bzw. Grabenpassagen möglich. Sichere Grundschwünge sind Voraussetzung, da 
Mulden, breitere Rinnen und leichte, felsdurchsetzte Passagen befahren werden.  
    
III schwierig: freie Hänge mit Neigung bis 35 Grad mit kurzen steileren Teilstücken und 
kurzen engeren Rinnen (z. B. Einfahrten). Kontrollierte engere Schwünge – auch bei 
schlechten Schneeverhältnissen – sollten beherrscht werden. Hohes schitechnisches 
Niveau erforderlich, tlw. Absturzgefahr (felsdurchsetztes Gelände, steiler enger Wald, ...) 
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Termine Senioren

Seniorenschwimmen 
im Sommer
Wo? In der Schwimmhalle der oberösterreichischen Landessport-
schule – Olympiazentrum auf der Gugl. Ein Hallenbad mit 50 m 
Bahnen. Davon gibt es in Österreich nur 3. Die Wassertemperatur von 
27° ist die ideale Temperatur für die Leistungsschwimmer.
Wann? Jeden Mittwoch von 9 bis 10 Uhr. Erreichbar mit dem Bus Nr. 
27 vom Taubenmarkt im 15 min. Takt, bis zur Haltestelle Botanischer 
Garten. Von hier ca. 5 Minuten zu Fuß. Mit dem Auto sind im Umkreis 
des Sportzentrums genügend Parkplätze zu finden.
Willst du noch mehr wissen, ruf die Telefonnummer 0732/60 46 32 an.
Die Schwimmstunde wird betreut von der „Seniorengruppe” des Alpen-
verein Linz, Hauptplatz. Willkommen ist jedes ÖAV-Mitglied!

Hermann Lanzenberger

Weitwander-
programm
18.03.2017 
Wanderung mit unseren Steyrer Freunden
Gehzeit: 4 Stunden, 450 Höhenmeter.  
Treffpunkt in Linz (Fahrgemeinschaften): 8 Uhr BH Linz-Land,  
Treffpunkt mit den Steyrer Freunden: 9 Uhr Mühlbach, 
in der Nähe der Wallerkapelle (Parkplatz). Führung: Karl Reitner

22.04.2017
Druidenweg – Ysperklamm
Gehzeit: 4 ½ – 5 Stunden, 500 Höhenmeter. Abfahrt: 7:30 Uhr  
Promenadenhof (Autobus). Führung: Peter Schauflinger

Wanderwochen 2017:
Wanderwoche in Maria Alm am Steinernen Meer 
Hotel Hörlgut *** vom 2. – 8.7.2017
 
Wanderwoche im Lungau mit Obertauern 
Hotel Andlwirt *** vom 10. – 16.9.2017
 
Info: Fritz Penkner Tel.: 0680 / 121 15 01

Tageswanderungen 
Dienstag 5,5 Stunden, Donnerstag 4,5 Stunden
und Edelweißrunde 3 Stunden

Schwimmstunde 
Mittwoch, Landessportschule 9 Uhr

Monatstreffen 
Mittwoch lt. Monatsprogramm im Volkshaus Dornach / Auhof, Urfahr 
Oktober – März 16 Uhr, April – September 17 Uhr

Monatsprogramm 
beim Monatstreffen, im Sektionsbüro, bei den Wanderungen,
in den OÖN – Samstag-Ausgabe und im Internet unter AV-Linz/ 
Programm der Sektion

20.05.2017
Gipfeltouren in den OÖ. Voralpen
Gehzeit: 7 Stunden, 900 Höhenmeter. Abfahrt: 6 Uhr BH Linz-Land 
(Privat-PKW). Führung: Peter Schauflinger

10.06.2017
Hochstaufen (1.771 m)
Gehzeit: 6 Stunden. Abfahrt: 6:30 Uhr BH Linz-Land (Privat-PKW).
Führung: Josef Wahlmüller

12.-14.07.2017
Wandertage am Schneeberg
Führung und Organisation: Peter Schauflinger

15.-20.8.2017
Kreuzeck-Höhenweg
Führung und Organisation: Peter Schauflinger

Monatliche Treffen der Linzer Gruppe im Klubraum der ÖAV- Sektion 
Linz, jeweils am ersten Montag im Monat um 18:30 Uhr: 
06.03., 03.04., 08.05., 12.06., 03.07., 7.08.2017. Die angeführ-
ten	Wanderungen	finden	gemeinsam	mit	dem	Club	Aktiv	des	Amtes	
der OÖ. Landesregierung, Sektion Bergsteigen und Wandern, sowie 
mit der ÖAV-Sektion Linz statt. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Gefahr! Anmeldung für alle Unternehmungen bei Peter Schauflinger,  
Tel.: 0732 / 7720 – 14139, E-Mail: peter.schauflinger@ooe.gv.at

Peter Schauflinger, Beirat für Oberösterreich, Amt der O.Ö. Landesregierung, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
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ANMELDUNG für alle Veranstaltungen:
Alpenverein Linz, Hauptplatz 23, 4020 Linz, Tel.: 0732 / 77 32 95
E-Mail: linz@sektion.alpenverein.at
siehe auch Homepage: www.alpenverein.at/linz

Mountainbike

MTB-Fahrtechnik-Camp Hinterglemm
für Fortgeschrittene, die bereits an Fahrtechniktrainings bzw. Aus-
fahrten teilgenommen haben
Termin:  Freitag, 08. – Dienstag, 15.08.2017
Treffpunkt:  7.30 Uhr, Info Point Urfahrmarkt
Stützpunkt:  Hotel NEUHAUS in Saalbach
Anmeldeschluss:  14.07.2017
Vorbesprechung:  07.08.2017, 18 Uhr im AV-Büro
Übungsgelände:		 Saalbach	-	Hinterglemm	-	Leogang	und	die	

umliegenden Berge
Kurszeiten:  ganztägige Ausfahrten bzw. Fahrtechniktrainings 

in 2 Gruppen
Kursinhalte:  Alles von A-Z verbunden mit den schönsten 

Touren. Wir benützen teilweise die Lifte als 
Aufstiegshilfe, um für die Downhills fit zu sein. 
Nebenbei gibt’s Tipps und Tricks rund ums Bike, 
dessen Pflege und kleinere Reparaturen werden 
auf Tour selbstständig, unter Anleitung, durchge-
führt.

Voraussetzung:  Teilnahme am Techniktraining I oder II, oder 
Mountainbike-Erfahrung und Praxis

Kursziel:  erbessern der Fahrtechnik, Beherrschen des 
eigenen Bikes in jeder Geländesituation,  
Üben	im	Echtbetrieb	auf	Tour

Kosten:  € 430,- (Kursgebühr inkl. 4 Nächte im 4*Hotel
 mit HP und Wellnessbereich)

Fahrtechnik Basistraining
für Einsteiger und leicht Fortgeschrittene (Jugendliche ab 12 Jahren)
Termin:  Sonntag, 30.04.2017
Treffpunkt:  9 Uhr, Bildungshaus St. Magdalena
Übungsgelände:		 Bildungshaus	St.	Magdalena
Kurszeiten:  9 Uhr bis ca. 16 Uhr
Kursinhalte:  Ausrüstungstipps, Reparaturtipps, Bikecheck, 

Schalttechnik, Balance, Kurventechnik, 
Bremstechnik, Bergauffahren, Bergabfahren etc.

Voraussetzungen:  keine
Kursziel:  Vermittlung von Grundkenntnissen, viel üben, 

Erlernen und Verbessern der Fahrtechnik
Kosten:  € 39,-

Fahrtechnik Aufbautraining
für leicht Fortgeschrittene und Fortgeschrittene
Termin:  Samstag, 06.05.2017
Treffpunkt:  9 Uhr, Sportpark Walding
Übungsgelände:		 Bikepark	Walding	und	Umgebung
Kurszeiten:  9 Uhr bis ca. 16 Uhr
Kursinhalte:  Bikecheck, Gewöhnen ans Gerät, Schalttechnik, 

extrem langsames Fahren, Balance, 
Stehversuche, Kurventechnik, Bergauffahren, 
Downhilltechnik,	Bremstechnik,	Überwinden	von	
Hindernissen etc.

Voraussetzungen:  Teilnahme am Techniktraining I oder Praxis!
Kursziel:  Verbessern der Fahrtechnik, Beherrschen des 

eigenen Bikes
Kosten:  € 39,-
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ANMELDUNG für alle Veranstaltungen:
Alpenverein Linz, Hauptplatz 23, 4020 Linz, Tel.: 0732 / 77 32 95
E-Mail: linz@sektion.alpenverein.at
siehe auch Homepage: www.alpenverein.at/linz

Datum Tour und Beschreibung Fahrtechnik Kondition Tourenführer

A P R I L

Sa. 22.04. Saisoneröffnung für MTBer(innen) und Interessierte
Rund um Linz beginnt‘s 
TP: 10 Uhr GH Lindbauer

leicht/mittel leicht/mittel mit allen Guides

So. 30.04. MTB Fahrtechnik Basistraining
Anmeldung in der GST, Detailinfo siehe Kursprogramm

Gerald Reiter
Wolfgang 
Tatzreiter

M A I

Sa. 06.05. MTB Fahrtechnik Aufbautraining
Anmeldung in der GST
Detailinfo siehe Kursprogramm

Gernot Reichart
Manuel 
Etzlsdorfer

Fr. 12.05. MTB Fahrtechnik Basistraining für KIDS!
kombiniert mit Nachmittagsausfahrt für die Eltern  NEU!
Anmeldung in der GST, Detailinfo siehe Jugendprogramm

leicht/mittel
angepasst

leicht/mittel
angepasst

Doris Huber
Claus	Struber
Thomas Magerl

Sa. 13.05. Linzer Hausbergrunde
Linz – Treffling – Götzelsdorf – Linz

mittel anspruchsvoll Toni Kitzmüller

Sa. 20.05. Zwettler Runde
Linz – Gramastetten – Zwettl – Hellmonsödt – Linz

mittel anspruchsvoll Gernot Reichart

Do. 25.05. 
bis
Mo. 29.05.

Vinschgauer Trailtouren
für Ambitionierte1 (max. 7 TN) und für Genießer2 (max. 8 TN)
Trails im sonnigen Vinschgau
AS: 07.04.2017, VB: 15.05.2017, 18 Uhr, GST
KB: € 115,-

1anspruchsvoll
2mittel

1mittel
2mittel

1Manuel 
Etzlsdorfer
2Toni Kitzmüller

J U N I

Sa. 10.06. Reichraminger Hintergebirge
Reichraming – Anlaufalm – Reichraming (Licht für Tunnels nicht vergessen!)

mittel anspruchsvoll Toni Kitzmüller

Fr. 23.06. MTB Fahrtechnik Aufbautraining für KIDS!
Anmeldung in der GST, Detailinfo siehe Jugendprogramm

Doris Huber
Claus	Struber

So. 25.06. Aisttalrunde
Katsdorf – Pregarten – Wartberg

mittel leicht/mittel Gerald Reiter

J U L I

Sa. 01.07. Plassenrunde
Steeg – Gosau – Rossalm – Hallstatt

mittel mittel Wolfgang 
Tatzreiter

Sa. 08.07. Biken im Böhmerwald
Schwarzenberg – Schöneben – Grünwald

mittel mittel Franz Hummer

Do. 13.07.
bis
So. 16.07.

Stoneman Trail – Sextener Dolomiten
(max. 7 TN) 120km, 4100hm durch die Dolomiten auf Militärstraßen und Singletrails
AS: 01.06.2017, VB: 20.06.2017, 18 Uhr, GST
KB: € 60,-

anspruchsvoll mittel/ 
anspruchsvoll

Gerald Reiter

Sa. 22.07.
bis
Sa. 29.07.

Power Transalp: Garmisch – Riva del Garda
„Keine Gnade für die Wade”
(max. 6 TN) 360 km, 11.000 hm, mit Sack und Pack über die Alpen
Infoabend: 15.05., 18:30 Uhr GST
AS: 01.05.2017, KB: € 210,-
Teilnahmebestätigung erfolgt erst nach dem Infoabend! Nähere Infos in der Detail-
ausschreibung auf der Homepage, in der GST oder am Infoabend.

anspruchsvoll sehr 
anspruchsvoll

Toni Kitzmüller

A U G U S T

Fr. 04.08.
bis
Mo. 07.08.

Dachsteinrunde
(max. 6 TN) 3-Tagestour Fr bis So (alternativ Sa-Mo)
AS: 30.06., KB: € 50,-

mittel anspruchsvoll Wolfgang 
Tatzreiter

Fr. 11.08. 
bis
Di.15.08

MTB-Fahrtechnik-Camp Hinterglemm
Anmeldung in der GST,
Detailinfo siehe Kursprogramm

Franz Hummer
Gerald Reiter

 Sa. 19.08. Windischgarstner Trailtour
Rund um Windischgarsten

anspruchsvoll mittel Manuel 
Etzlsdorfer

Sa. 26.08. Loser Hüttentour
Altaussee – Loser Hütte – Altaussee

mittel mittel Thomas Magerl

37www.alpenverein.at/linz

MTB Touren  /



Datum Tour und Beschreibung Fahrtechnik Kondition Tourenführer

S E P T E M B E R

Sa. 02.09. Granitbeisser
St.Georgen am Walde – Bärnkopf – Ottenschlag – St. Georgen a.W.

mittel anspruchsvoll Gernot Reichart

Sa. 09.09.
bis
So. 10.09.

Trans Mühlviertel
(max. 8 TN) Aigen Schlägl – Guglwald – Sternstein – Freistadt – Linz
KB: € 19,-

mittel anspruchsvoll/
mittel

Gerald Reiter

Sa. 16.09. Hösstour
Hinterstoder – Berggasthof Höss

mittel mittel Thomas Magerl

Sa. 23.09. Gemeinschaftstour mit dem AV-Bad Zell
traditionell lustige Gemeinschaftstour mit unseren Freunden aus Bad Zell.
Heuer wieder Abfahrt von Linz

angepasst angepasst Gernot Reichart
Franz Hummer

Sa. 30.09. Trails um Linz anspruchsvoll mittel Manuel 
Etzlsdorfer

O K T O B E R

Do. 05.10. Vollmondtour GIS
Linz – GIS – Linz (Fahrradbeleuchtung erforderlich)

mittel mittel Toni Kitzmüller

Sa. 14.10. Schoberstein
Molln – Grünburger Hütte – Schobersteinhaus – Molln

leicht mittel Doris Huber

Sa. 21.10. Abschlusstour 
Kommt’s wie’s kommt 
TP: 10 Uhr Info-Point Urfahrmarkt

angepasst an die jeweilige 
Gruppe

mit allen Guides

Unsere MTB-Guides

Gernot Reichart
Instruktor MTB
0676/79 88 949

Franz Hummer
Instruktor MTB
0664/54 83 280

Gerald Reiter 
Instruktor MTB 
0699/105 59 536

Toni Kitzmüller
Instruktor MTB
0664/8578054

Wolfgang Tatzreiter
Übungsleiter	MTB
0650/2300000

Manuel Etzlsdorfer
Übungsleiter	MTB
0680/3302544

Thomas Magerl
Instruktor MTB in  
Ausbildung
0664/3903772

Doris Huber
Übungsleiter	MTB
0664/3414532

Kondition
leicht:  bis 30 km und bis 600 hm
mittel:  über 30 km und  über 600 hm
anspruchsvoll:  über 50 km und über 1.300 hm
sehr anspruchsvoll:  über 70 km und über 2.000 hm

TP: Treffpunkt
KB:  Kostenbeitrag für Tourenführung und Organisation (Nächtigung ist vor Ort zu bezahlen)
ANZ:  Anzahlung für die Unterkunft

ANMELDUNGEN werden ab 01. März entgegen genommen.
Tagestouren:  
Beim jeweiligen Guide bis spätestens 3 Tage vor der Tour.
Mehrtagestouren: 
Im AV-Linz Büro, bis zum jeweiligen Anmeldeschluss.
Techniktrainings: 
Im AV-Linz Büro, nähere Info dazu finden Sie im Kursprogramm.
Eine Alpenvereins-Mitgliedschaft ist Voraussetzung zur Teilnahme. 

Fahrtechnik
leicht: nur Asphalt- und Forststraßen
mittel:  großteils Forststraßen, geringer Wegeanteil
anspruchsvoll:  hoher Anteil an Wegen, Singletrails, sicheres Beherrschen  
 des Bikes erforderlich
sehr anspruchsvoll:  sehr anspruchsvolles Gelände, Singletrails, lange, steile Downhills

Kondition
leicht:  bis 30 km und bis 600 hm
mittel:  über 30 km und  über 600 hm
anspruchsvoll:  über 50 km und über 1.300 hm
sehr anspruchsvoll:  über 70 km und über 2.000 hm

Abkürzungen
GST: Geschäftsstelle – Haupltplatz 23/1, 4020 Linz
AS: Anmeldeschluss
VB: Vorbesprechung
TP: Treffpunkt
KB:  Kostenbeitrag für Tourenführung und Organisation (Nächtigung ist vor  
 Ort zu bezahlen)
ANZ:  Anzahlung für die Unterkunft
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Yoga und Wandern sind wunderbare Möglichkeiten, sich eine Auszeit 
vom schnelllebigen Alltag zu gönnen. Ein ganz besonderes Erlebnis 
ist ein Yoga-Wander-Wochenende in der atemberaubenden Schönheit 
des steirischen Salzkammerguts. In unserem Angebot erwartet Sie ein 
ganzheitliches Programm für Körper, Geist und Seele: Aktive Wande-
rungen in der herrlich ruhigen Umgebung von Bad Aussee und täglich 
eine	Yogaeinheit.	Bei	der	Auswahl	der	Übungen	wird	auf	den	indivi-
duellen Level jedes/r einzelnen Teilnehmer/in eingegangen, sodass 
diese Auszeit sowohl für AnfängerInnen, als auch für bereits fortge-
schrittene Yogis und Yoginis geeignet ist.

Eva Schönleitner, ausgebildete Yogalehrerin in 
Vinyasa und Hatha Yoga. Sie praktiziert insbe-
sondere Yogaübungen, die unsere Beweglichkeit 
steigern, den Muskelaufbau fördern, die Stress 
reduzieren und uns helfen, die eigene Körperwahr-
nehmung zu verbessern sowie unser Bewusstsein 
zu schärfen.

Gerti Gasselsberger,	Übungsleiterin	Bergwandern.	
„Urgestein” im Linzer Alpenverein mit viel Freude 
an Bewegung im Freien.

SAVE THE DATE: 
Kürnberglauf – Alles Neu! 

30. September 2017 
www.kuernberglauf.at

Neulich unterhalb der verschneiten Brotfallscharte: zwei mit Pickel und 
Steigeisen adjustierte Bergsteiger treffen im Abstieg vom großen Priel 
auf zwei Bergläufer, die in Laufschuhen die Spur der beiden hinaufpus-
ten und wundern sich über deren spartanisches Fußwerk. Sind nun die 
beiden Bergsteiger overdressed oder die beiden Trailläufer leichtsinnige 
Ignoranten? Ich glaube, hier gibt es kein Richtig und kein Falsch, son-
dern nur die Frage nach der richtigen Selbsteinschätzung. Wer heute 
mit festen Bergschuhen auf einem der zahlreichen Steige des Traun-
steins unterwegs ist, fühlt sich schon ein bisschen als Exot. 

Sehr oft werde ich beim Schuhkauf gefragt, ob denn nun für unser  
Mittelgebirge ein Halbschuh oder doch ein höherer Bergschuh 
die bessere Wahl sei. Ausschlaggebend für die richtige Ent-
scheidung sind vor allem das eigene Können und die 
Erfahrung. Ein geübter und trittsicherer Berg-
geher mit stabilen Seitenbändern wird sich 
auch im schroffigen und gerölligen Gelände 
in seinen Halbschuhen wohlfühlen und dabei 
kopfschüttelnde Verwunderung von weniger 
versierten Bergwanderern ernten. Die Vorteile 
von festem Schuhwerk liegen auf der Hand, es 

sind vor allem Stabilität und Knöchelschutz. Wer schon einmal mit 
seinem ungeschützten Knöchel am Stahlstift eines Klettersteiges abge-
rutscht ist, weiß, wie schmerzhaft dies sein kann. 
Hinsichtlich Stabilität allerdings überraschen moderne Halbschuhe und 
Traillaufschuhe mit ihrem technisch sehr aufwändigen Sohlenaufbau 
und finden mit ihrer Leichtigkeit und Beweglichkeit immer mehr Anhän-
ger. Trittsichere und schnelle Berggeher und -läufer schätzen auch den 
hervorragenden Grip, der auf der meist sehr weichen Gummimischung 
der Sohle beruht. Demgegenüber steht die, ähnlich wie bei Autoreifen, 
raschere Abnützung. Kein Vorteil also ohne Nachteil. So steht für uns 

bei der Beratung immer die Frage nach 
dem Können und dem vor-

wiegenden Einsatzbereich 
im Vordergrund.

Christoph Veres
Salewa Store Linz

Halbschuh oder hoher Bergschuh?

Yoga & Wandern mit Eva & Gerti

Preis: € 140,- inkl. Nächtigung mit Halbpension,  
Yogaeinheiten und Wanderungen
Mindestens 6, maximal 12 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 24. April 2017

20. – 21. Mai 2017
JUFA-Hotel Bad Aussee
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Rad-Touren der Sektionen Alpenverein Linz & Alpenverein TK Linz

Tagestouren 
Nr. Datum Treffpunkt 1)  

Uhrzeit Abfahrt Fahrtroute Km 2) 

Anspruch Begleitung

1 Fr,
07. April

Hbf 
8.15 Uhr 8.36 Uhr

Im Kremstal
Kirchdorf Bhf – Wartberg/Krems – Baum mitten in der Welt – 
Kremsmünster –	Neuhofen/Krems	–	Linz

65
mittel

Heinz Papp  

2 So,
09. April

LB
KW Abw. re

9.15 Uhr
10.15 
Uhr

Durchs Florianerland
LB – KW Abwinden – Asten – Tillysburg – Grünbrunn – Weichstetten (M) – 
Ruprechtshofen – St. Florian – KW Abwinden – Linz

70
leicht + Helmut Schaffer 

3 Fr,
14. April Ebelsberg 9.00 Uhr Ebelsberg – Zeitlham – Gerersdorf – Eggendorf – Weisskirchen – 

Marchtrenck – Holzhausen (M) – Pasching- Kremstalerhof
60
mittel Manfred Aigner

4 Fr,
21. April KremstHf 9.30 Uhr

Zum Binder im Holz
Kremstalerhof – KW Pucking – Dietach – Binder im Holz (M) – 
Schleißheim –	Rutzing	–	Traun	–	Kremstalerhof

60
leicht Helmut Schaffer

5 So,
23. April

LB 
Ebelsberg Ki 
KW Abw. re

9.00 Uhr
9.00 Uhr
10.00 
Uhr

Machlandrunde
KW Abwinden re – Enns – St. Pantaleon (M) – Mitterkirchen – Naarn – 
Schwertberg Bhf; Zug nach Linz

68
leicht

Hermann 
Hannesschläger 

6 So,
30. April

Hbf
8.30 Uhr 8.52 Uhr

Birnbaumtour 
St- Valentin Bhf – Stadt Haag – Plappbach – Groisbach – Wallsee – 
Donauradweg – St. Pantaleon – Linz

60
leicht + Klaus Hötzeneder

7 Fr,
05. Mai Ebelsberg 9.15 Uhr Zur Landpartie Ost:    

Ebelsberg – Enns – Dietachdorf – Wolfern – Tillysburg – Linz
75
mittel Helmut Stehrer

8 So,
14. Mai

Bhf Urfahr
7.10 Uhr 7.30 Uhr

Rohrbach – Linz einmal anders
Berg b. Rohrbach Bhf – St. Peter a. Wimberg – Niederwaldkirchen –  
St.Martin i. Mkr. – Goldwörth – Ottensheim – Linz

60
mittel
420

Hermann 
Hannesschläger

9 Fr,
19. Mai 7.10 Uhr 7.30 Uhr

LILO

Sarastro-Runde
Peuerbach – St.Jakob – Enzenkirchen – Andorf – Ort i.Innkr. (M) –  
Osternach – Riedau – Peuerbach; 
LILO nach Linz (an 18.42 Uhr)

75
mittel +
530

Hermann 
Hannesschläger

10 So,
21. Mai

Hbf 
9.15 Uhr

9.36 Uhr
Einfach-
raus

Mollner Runde
Schlierbach Bhf – Klaus – Molln – Leonstein – Micheldorf – Kirchdorf – 
Wartberg/Krems; Zug nach Linz

60
leicht Heinz Papp

11 Fr,
26. Mai KremstHf 9.30 Uhr

Im Donautal
Leonding/Haag – KW Wilhering – Aschach – Feldkirchen –  
Mühlbachtal – Kremstalerhof

60
mittel Heinz Papp

12 So,
28. Mai Ebelsberg 9.00 Uhr Ebelsberg – Rohrbach – St. Florian – Hofkirchen – Ruprechtshofen (M) – 

St. Marien	–	Ritzlhof	–	Kremstalerhof
55
leicht+ Manfred Aigner

13 Fr,
02. Juni

Hbf 
8.30 Uhr 8.52 Uhr Donauradweg West

Passau – Aschach – Alkoven, Zug nach Linz
80
leicht Helmut Stehrer

14 Fr,
16. Juni

Hbf 
7.15 Uhr 7.36 Uhr

Entlang des Sengsengebirges
Bahnhof Hinterstoder – Rossleithen – Gleinkersee – Spital/Pyhrn – 
Windischgarsten – Veichltal- Bahnhof Hinterstoder; Zug nach Linz

60
mittel+ Heinz Papp

15 So,
18. Juni

Hbf
7.30 Uhr

7.50 Uhr
LILO

Peuerbach Hbf – Unteraubach – Eschenau – St. Agatha – Haibach ob der 
Donau – Aschach – Goldwörth – Ottensheim – Linz

65
schwer Klaus Hötzeneder

16 So, 
25. Juni

Hbf Linz
7.40 Uhr

7.52 Uhr
Einfach-
raus

Reichraminger Hintergebirge
Reichraming – Mooshöhe (M) – Dörfl – Hengstpass – Windischgarsten Bhf; 
Zug nach Linz (an 18.24 Uhr)

57
schwer 
780

Hermann 
Hannesschläger

17 Fr,
30. Juni

Hbf Linz
6.25 Uhr 6.50 Uhr

NÖ Alpenvorland
Amstetten Bhf – Steinakirchen/F – Gresten (M) – Randegg – Hochkogel – 
Amstetten Bhf; Zug nach Linz

65
schwer

Franz Henzinger

40

/  Rad-Touren



Rad-Touren der Sektionen Alpenverein Linz & Alpenverein TK Linz

Tagestouren 
Nr. Datum Treffpunkt 1)  

Uhrzeit Abfahrt Fahrtroute Km 2) 

Anspruch Begleitung

1 Fr,
07. April

Hbf 
8.15 Uhr 8.36 Uhr

Im Kremstal
Kirchdorf Bhf – Wartberg/Krems – Baum mitten in der Welt – 
Kremsmünster –	Neuhofen/Krems	–	Linz

65
mittel

Heinz Papp  

2 So,
09. April

LB
KW Abw. re

9.15 Uhr
10.15 
Uhr

Durchs Florianerland
LB – KW Abwinden – Asten – Tillysburg – Grünbrunn – Weichstetten (M) – 
Ruprechtshofen – St. Florian – KW Abwinden – Linz

70
leicht + Helmut Schaffer 

3 Fr,
14. April Ebelsberg 9.00 Uhr Ebelsberg – Zeitlham – Gerersdorf – Eggendorf – Weisskirchen – 

Marchtrenck – Holzhausen (M) – Pasching- Kremstalerhof
60
mittel Manfred Aigner

4 Fr,
21. April KremstHf 9.30 Uhr

Zum Binder im Holz
Kremstalerhof – KW Pucking – Dietach – Binder im Holz (M) – 
Schleißheim –	Rutzing	–	Traun	–	Kremstalerhof

60
leicht Helmut Schaffer

5 So,
23. April

LB 
Ebelsberg Ki 
KW Abw. re

9.00 Uhr
9.00 Uhr
10.00 
Uhr

Machlandrunde
KW Abwinden re – Enns – St. Pantaleon (M) – Mitterkirchen – Naarn – 
Schwertberg Bhf; Zug nach Linz

68
leicht

Hermann 
Hannesschläger 

6 So,
30. April

Hbf
8.30 Uhr 8.52 Uhr

Birnbaumtour 
St- Valentin Bhf – Stadt Haag – Plappbach – Groisbach – Wallsee – 
Donauradweg – St. Pantaleon – Linz

60
leicht + Klaus Hötzeneder

7 Fr,
05. Mai Ebelsberg 9.15 Uhr Zur Landpartie Ost:    

Ebelsberg – Enns – Dietachdorf – Wolfern – Tillysburg – Linz
75
mittel Helmut Stehrer

8 So,
14. Mai

Bhf Urfahr
7.10 Uhr 7.30 Uhr

Rohrbach – Linz einmal anders
Berg b. Rohrbach Bhf – St. Peter a. Wimberg – Niederwaldkirchen –  
St.Martin i. Mkr. – Goldwörth – Ottensheim – Linz

60
mittel
420

Hermann 
Hannesschläger

9 Fr,
19. Mai 7.10 Uhr 7.30 Uhr

LILO

Sarastro-Runde
Peuerbach – St.Jakob – Enzenkirchen – Andorf – Ort i.Innkr. (M) –  
Osternach – Riedau – Peuerbach; 
LILO nach Linz (an 18.42 Uhr)

75
mittel +
530

Hermann 
Hannesschläger

10 So,
21. Mai

Hbf 
9.15 Uhr

9.36 Uhr
Einfach-
raus

Mollner Runde
Schlierbach Bhf – Klaus – Molln – Leonstein – Micheldorf – Kirchdorf – 
Wartberg/Krems; Zug nach Linz

60
leicht Heinz Papp

11 Fr,
26. Mai KremstHf 9.30 Uhr

Im Donautal
Leonding/Haag – KW Wilhering – Aschach – Feldkirchen –  
Mühlbachtal – Kremstalerhof

60
mittel Heinz Papp

12 So,
28. Mai Ebelsberg 9.00 Uhr Ebelsberg – Rohrbach – St. Florian – Hofkirchen – Ruprechtshofen (M) – 

St. Marien	–	Ritzlhof	–	Kremstalerhof
55
leicht+ Manfred Aigner

13 Fr,
02. Juni

Hbf 
8.30 Uhr 8.52 Uhr Donauradweg West

Passau – Aschach – Alkoven, Zug nach Linz
80
leicht Helmut Stehrer

14 Fr,
16. Juni

Hbf 
7.15 Uhr 7.36 Uhr

Entlang des Sengsengebirges
Bahnhof Hinterstoder – Rossleithen – Gleinkersee – Spital/Pyhrn – 
Windischgarsten – Veichltal- Bahnhof Hinterstoder; Zug nach Linz

60
mittel+ Heinz Papp

15 So,
18. Juni

Hbf
7.30 Uhr

7.50 Uhr
LILO

Peuerbach Hbf – Unteraubach – Eschenau – St. Agatha – Haibach ob der 
Donau – Aschach – Goldwörth – Ottensheim – Linz

65
schwer Klaus Hötzeneder

16 So, 
25. Juni

Hbf Linz
7.40 Uhr

7.52 Uhr
Einfach-
raus

Reichraminger Hintergebirge
Reichraming – Mooshöhe (M) – Dörfl – Hengstpass – Windischgarsten Bhf; 
Zug nach Linz (an 18.24 Uhr)

57
schwer 
780

Hermann 
Hannesschläger

17 Fr,
30. Juni

Hbf Linz
6.25 Uhr 6.50 Uhr

NÖ Alpenvorland
Amstetten Bhf – Steinakirchen/F – Gresten (M) – Randegg – Hochkogel – 
Amstetten Bhf; Zug nach Linz

65
schwer

Franz Henzinger

Nr. Tage Termin W-Tag Route Organisation und Begleitung

1 2 26. – 27. April Mi – Do Frühling in der Wachau Heinz Papp

2 5* 08. – 12. Mai Mo – Fr Sternfahrten um Prepotto (IT) Rudi Eibensteiner

3 7* 05. – 11. Juni Mo – So
Quer durch die Mecklenburgische 
Seenplatte (D)

Klaus Hötzeneder

4 5* 19. – 23. Juni Mo – Fr Ferienregion Murtal Helmut Schaffer

5 5* 09. – 13. Juli So – Do München und rundherum (D) Klaus Hötzeneder

6 A 5* 24. – 28. Juli Mo – Fr
Radwege im Dreiländereck um 
Lendava (SLO)

Hermann Hannesschläger

6 B 5* 31.Juli – 4. August Mo – Fr
Radwege im Dreiländereck um 
Lendava (SLO)

Hermann Hannesschläger

7 4* 12. – 15. August Sa – Di Schönere Tage im Mostviertel Klaus Hötzeneder

8 4* 27. – 30. August So – Mi Neue Wege im Retzerland Klaus Hötzeneder

9 6* 03. – 08. September So – Fr Zwischen Moldau und Otava (CS) Helmut Stehrer

* Sternfahrt

Mehrtagestouren 

Bei unsicherer Wetterlage oder Schlechtwetter bitte den Radtourenbegleiter anrufen, ob die Tour stattfindet. Die Teilnahme an diesen Gemein-
schaftsfahrten erfolgt auf eigene Verantwortung, eigenes Risiko und Kosten (Unfall, Haftpflicht). AV- Mitglieder sind im Rahmen ihrer Mitglied-
schaft automatisch versichert. Den Weisungen der Tourenbegleiter ist Folge zu leisten. Änderungen vorbehalten.

Legende zu 2) km/Anspruch
Die erste Zahl gibt die ungefähre Länge der Tour in Kilometern an. Eine Zahl in Klammer gibt die Länge der Tour 
an, wenn zu den unter Fahrtroute in Klammer gesetzten Zielen anstatt mit dem Zug die Tour mit dem Rad weiter-
gefahren wird.
Das Anspruchsniveau einer Tour wird nach subjektiver Einschätzung der Tourenbegleiter mit leicht, mittel oder 
schwer angegeben, wobei sowohl die Länge der Tour als auch die Steigungen und die Wegbeschaffenheit mit in die 
Beurteilung einbezogen werden. Bei mit „schwer” eingestuften Touren sind meist auch die Höhenmeter angegeben.

Legende zu 1) Treffpunkt(e)
LB Gasthaus Lindbauer bei der Eisenbahnbrücke
Hbf Hauptbahnhof Linz, gilt auch für LILO
KremstHf Kremstalerhof Paschingerstrasse Vorplatz
Ebelsberg Ki  Ebelsberg Kirche
KW Abw Kraftwerk Abwinden 
re / li  rechte Seite / linke Seite

So erreichst Du unsere Radtourenbegleiter:
Name Festnetz Mobil Name Festnetz Mobil
Hannesschläger Hermann O732/254551 0676/400 13 30 Schaffer Helmut 0676/478 91 23 
Hötzeneder Klaus 0664/54 38 484 Stehrer Helmut 0732/783894 0650/326 63 66
Papp Heinz 0664/429 38 78 Eibensteiner Rudi 0664/482 71 82
Henzinger Franz 0732/63335 0699/11694639 Aigner Manfred 0699/1165 9109

Rad-Touren  /

www.alpenverein.at/linz 41



Wandern, Kultur & Kulinarik
Die Detailprogramme sind auf unserer Homepage veröffentlicht und liegen auch im AV-Büro am Hauptplatz auf.

Gruber – Mode für Freizeit und Sport, Hauptplatz 16, 4470 Enns  /  Öffnungszeiten: Mo–Fr 10 bis 13 und 15 bis 19 Uhr

Die Fa. Gruber – Mode für Freizeit und Sport bietet allen unseren Mitgliedern:

15% Nachlass auf das gesamte Sortiment (nicht mit anderen Aktionen  
 kombinierbar, nicht auf reduzierte Ware)

20%  Rabatt auf Alles in der Aktionswoche von 3.4.-7.4.2017   
 (gilt auf lagernde Ware, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar)

Spezielle Gruppenbestellungen (zb Garmin,….) auf Anfrage möglich
Bitte den Mitgliedsausweis mitnehmen!

Gruber
Mode für Freizeit und Sport

„Besonderheiten im  
Land der Trientiner”
30.05. – 06.06.2017
Busreise in die Gegend um Trient und Gardasee

Besichtigung von zahlreichen Burgen, Schlössern, 
Kirchen, Museen, Weinkellereien, Destillerien,  
Öl- und Spezialitätenerzeugern etc.

Tägliche Wanderungen

Nächtigung in einem Agriturismo-Betrieb

Preis p.P. im DZ: lag bei Redaktionsschluss noch 
nicht definitiv fest

Apulien
01. – 08.10.2017
Flugreise in den Süden Italiens

Besichtigung von Vieste, Castel del Monte, Ostuni, 
Matera, Alberobello und Bari

Tägliche Wanderungen bis zu max. 3 Stunden

Preis p.P. im DZ: € 1.420,- (EZ-Zuschlag: € 154,-)

(Linienflug, Transfer Linz-München-Linz, Nächtigung 
mit Halbpension, 7 x Picknick, Eintritt Castel del 
Monte, Mader-Reiseleitung)
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Wandern, Kultur & Kulinarik Unsere Hütten

Hofpürglhütte 
Hüttenwirt Heinz Sudra

Sommerbetrieb je nach Schneelage  
ab 1. Juni bis 8. Oktober durchgehend
Tel.: 06453 / 8304, heinz.sudra@gmail.com

Ernst Seidel Haus, Gosau
Selbstversorger, ganzjährig geöffnet
Tel.: 0732 / 77 32 95, Fax: 0732 / 77 85 51

Linzerhaus/Wurzeralm 
Hüttenwirtin Brigitte Skreinig

Winterbetrieb bis 31. März je nach Schneelage und  Betriebszeiten 
der Wurzeralm-Standseilbahn
Sommerbetrieb ab 20. Mai bis 15. Oktober durchgehend, bis Ende 
Oktober an den Wochenenden bei Seilbahnbetrieb offen
Sondertermine für Gruppen auf Anfrage möglich
Tel.: 0644 / 9172965, linzerhaus@gmx.at 
www.linzerhaus.com

Unsere Hütten sind die 
Visitenkarte des AV Linz!
Die	Berghütten	belasten	das	Budget	des	Alpenvereins	sehr	stark –	
Stichwort: Lust und Last der AV-Hütten. Mit jeder Nächtigung auf 
einem unserer Häuser helfen Sie uns, unsere Verpflichtung zum 
Erhalt dieses Teils der alpinen Infrastruktur adäquat zu erfüllen.

Wir laden Sie daher ein, an unserem Touren- und Kursprogramm, 
das unsere eigenen Hütten einbezieht, verstärkt teilzunehmen:

20. – 21. 05. 
Klettersteigkurs mit Nächtigung  
im Ernst-Seidel-Haus 

09. – 11. 06. 
Vom Linzer Tauplitzhaus zum Linzerhaus  
auf der Wurzeralm

24. – 25. 06. 
Gosaukammumrundung mit Nächtigung  
in der Hofpürglhütte

Linzer Tauplitzhaus 
Hüttenwirt	Christopher	Hanel

Winterbetrieb bis 15. April je nach Schneelage und Seilbahnbetrieb
Sommerbetrieb ab 25. Mai bis 22. Oktober durchgehend
Sondertermine für Gruppen auf Anfrage möglich
Tel.: 03688 / 2315, wirt@linzerhaus-tauplitzalm.at
www.linzerhaus-tauplitzalm.at
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Klettersteige Tofana-Dolomiten 
August 2016

Am 20.8.2016 brachen 8 Mitglieder des Alpenvereins Linz unter der 
Leitung von Werner Reisetbauer zu einer Bergtour in die Tofana-Dolo-
miten	auf,	um	dort	einige	Klettersteige	zu	begehen.	Über	Salzburg	–	
Lienz –	Cortina	ging	es	zur	Dibona	Hütte	unter	den	steilen	Süd-Wänden	
der Tofana di Rozes. Nach dem Beziehen der Zimmer ging es sofort los. 
Gegen Mittag stiegen wir zuerst von der Hütte hinauf bis zu den Felsen 
der	Tofana	di	Rozes	und	querten	hinüber	zum	Col	del	Pos,	wo	wir	eine	
schöne Sicht auf den Klettersteig auf die Tofana di Rozes hatten. Nun 
stiegen wir zwischen den Resten des ersten Weltkriegs hinab in das Tra-
venanzestal, um den alten Kriegssteig Scala di Menighel zu erreichen. 
Beeindruckende Sicht auf die umliegenden Felswände der Fanes und 
Tofana ließ auf die kommenden Abenteuer schließen. Beim Klettersteig 
angekommen, beeindruckt uns die Steilheit des ehemaligen Kriegs-
steigs, der hier ungefähr 100 m senkrecht empor führt. Links von uns 
stürzt ein kleiner Wasserfall die ganze Wand herab, der bei passendem 
Wind den ganzen Klettersteig feucht machen würde. Der Klettersteig 
weist mit seinen 274 Eisenstiften fast geradlinig nach oben, nur unter-
brochen von kurzen, schmalen Felsbändern um das Kar Il Masare zu 

erreichen. Von hier ging es dann aufwärts zur Giussani Hütte, die an der 
Fontana Negra-Scharte liegt. Nach einer Rastpause in der Hütte ging’s 
wieder hinunter zur Dibona-Hütte.

Das Programm des zweiten Tages änderten wir wegen des schlechten 
Wetterberichts und fuhren auf den Passo Giau, zu einem leichten und 
kurzen Klettersteig Via Ferrata Ra Gusela, der zum Rif. Nuvolau führt. Die 
Hütte steht direkt am Gipfel des Nuvolau (2.575 m), wobei wir durch 
Nebel mit wenig Sicht zu kämpfen hatten. Nach kurzer Pause in der 
Hütte wanderten wir hinab zur Nuvolau-Scharte mit der Averau-Hütte. Ab 
hier besserte sich das Wetter wieder und so konnten wir gemütlich zum 
Passo Giau zurückwandern. Ein schöner Tag trotz schlechtem Wetterbe-
richt war dadurch kein Problem, wie sich aber am nächsten Tag heraus-
stellen sollte, sogar ein Vorteil.

Der dritte Tag begann mit wolkenlosem Himmel und ohne Wind. Alles, 
was man für so einen Klettersteig auf die Tofana braucht. Nach dem 
Frühstück	ging	es	zunächst	wie	am	ersten	Tag	hinauf	Richtung	Col	del	
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Pos,	aber	dann	Richtung	Galleria	Castelletto	(ehem.	Sprengstollen	der	
Italiener). Hier herrschte bereits Hochbetrieb zum Lipella-Klettersteig  
auf die Tofana di Rozes. Zunächst stiegen wir über Stifte und Leitern 
hoch, um die Stollenanlage zu erreichen. Nun im Berg, teilweise über 
Stufen, 300 m hoch, um aus einem Stollenfenster den Sprengtrichter 
am	Castelletto	 zu	erreichen.	Ab	hier	waren	wir	wieder	 im	Tageslicht	
unterwegs. Auf einem breiten Schotterband querten wir weit in die West-
wand der Tofana hinein, wo dann der Klettersteig erst richtig beginnt. 
Zunächst ging es über einfache Felspassagen und eine kleine Querung 
und	schon	standen	wir	an	der	schwersten	Stelle	(C/D).	Auch	diese	Stelle	 
wurde von allen gut gemeistert, sodass wir flott weiter kamen. Lediglich 
einige eisige Passagen verlangten höchste Vorsicht von uns. Am Vortag 
wäre es viel schlechter gewesen bei Nebel! Tolle Kletterstellen wech-
selten sich nun bis zum Band beim Notausstieg ab, wo wir dann eine 
Rast- und Trinkpause einlegten. Ab hier beginnt der lange zweite Teil des 
Klettersteigs. Zunächst über ein langes schmales Felsband leicht stei-
gend empor, bis man auf die Schlusswand hinauf sehen kann. Bereits 
von hier kann man die nassen Passagen kurz vor dem Ausstieg erken-
nen,	die	sich	als	eisig	und	schwierig	entpuppen	sollten.	Über	steile	Pas-
sagen kommen wir der Schlusswand immer näher. Die leichte Passage 
(A) entpuppte sich schließlich mit der Nässe und der Eisauflage als 
sehr heikel, bis wir den letzten Aufschwung in Angriff nahmen. Der Auf-
schwung holte uns die letzte Kondition heraus, auch die Höhe machte 
sich bemerkbar, bis wir endlich im Schotter des letzten Aufschwungs 
zum Gipfel standen. 

Über	 schier	 endlose	 Schottersteige	 stiegen	wir	 nun	 zum	Gipfel	 der	
Tofana I (di Rozes, 3.225 m). Oben herrschte reger Betrieb, da man den 
Gipfel auch über einen einfachen Weg (unser Abstieg) erreichen kann. 
Traumhafte Fernsicht auf alle hohen Dolomitengipfel entschädigte uns 
für den mühevollen Anstieg. 

Über	den	Herdenanstieg	gingen	wir	mit	stolzerfüllter	Brust	hinab	zur	
Guissani Hütte. Nach kurzer Rastpause ging es weiter, um den Sen-
tiero Astaldi unter der Punta Anna zu begehen. Bereits in Sichtweite 
der Dibona Hütte quert man 
links direkt zu den Wänden 
der Punta Anna, wo dann der 
Steig direkt der Wand ent-
lang Richtung Rif.Pomedas 
führt Steile Passagen auf 
schmalem Weg wechseln 
sich ab, bis wir auf den Weg 
zur Dibona Hütte treffen. 
Steil geht es nun auf einfa-
chem Weg hinab zur Hütte, 
wo wir den tollen Gipfelsieg 
mit Kracherl (Weizenbier) 
feierten. Von der Hüttenter-
rasse konnten wir auf unser 
nächstes Ziel bereits sehen. 
Der Klettersteig Punta Anna!

Hatten sich in den vergangenen Tagen alle acht Teilnehmer gemein-
sam auf Tour begeben, so teilte sich die Gruppe am Heimreisetag auf 
drei Gruppen auf. Ulli und ihr Mann Stefan wollten den kurzen Höhlen-
klettersteig Grotta d Tofana in der Tofana S-Wand besteigen und Martin 
wollte unbedingt auf den Lagazuoi (2.728 m) wandern. Alle anderen 
Teilnehmer wollten den Klettersteig Punta Anna in Angriff nehmen. 
Werner, Gerti, Rosi, Sabine und Ernst stiegen also zur Pomedes Hütte 
hinauf	und	dann	weiter	zum	Einstieg	des	Klettersteigs.	Über	steile	Fel-
spassagen geht es nun weiter, bis wir unmittelbar vor dem Gipfel der 
Punta	Anna	unseren	Anstieg	abbrachen.	Über	Schuttrampen	geht	es	
zunächst auf schmalen Schotterwegen hinab zu den Schiliften im Kar 
unter der Tofana di Mezzo. Von hier steigen wir auf dem leichten Klet-
tersteig Olivieri wieder hinab zur Pomedes Hütte und erreichen kurze 
Zeit später wieder die Dibona Hütte. Da ja verschiedene Gruppen von 
uns unterwegs waren, dauerte es dann noch einige Zeit, bis alle wieder 
beisammen waren und wir die Heimreise antreten konnten. Die Tofana-
Klettersteige werden allen in Erinnerung bleiben.

Werner Reisetbauer 

Klettersteige Tofana-Dolomiten 
August 2016
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Schneefall lässt das Herz vieler Alpinisten höher schlagen, was gibt es 
schöneres als frischen Pulver – aber mitten im August stört dieser auch 
die beste Tourenplanung!

Die Ausschreibung „Großer Geiger NO-Grat (III+) hörte sich interessant 
und spannend an. Ein nicht alltäglicher Anstieg auf ein selektives Gipfel-
ziel in der Venedigergruppe. Also kein Zögern, sondern anmelden.
Der Wetterbericht verhieß nichts Gutes. Speziell für Freitag, 05.08.2016 
wurden starke Niederschläge vorhergesagt, im Hochgebirge auch 
Schnee. Aber Samstag und Sonntag sollte es dann besser werden. 
Gemäß dem Motto „Die Hoffnung stirbt zuletzt” trafen wir uns am Frei-
tagnachmittag am Hopffeldboden, dem Eingang zum Obersulzbachtal. 
Die Anfahrt war selektiv – ein typischer Augustfreitag. Viel Verkehr – sehr 
viel sogar. Aber auf Schleichwegen und mit einer sportlichen Fahrweise 
schafften es alle halbwegs pünktlich.
Am Hopffeldboden schüttete es. Aber zu diesem Zeitpunkt störte es uns 
nicht, denn es ging mit dem Nationalparktaxi hinauf zum Oberen Kees-
boden auf fast 2.000 Meter. Ab dort wurde es ernst. Bei strömendem 

Regen marschierten wir Richtung Kürsingerhütte los. Das Wetter 
änderte sich. Ab dem Klamml, einer Steilstufe, ging der Regen sehr 
rasch in Schnee über. Das war deutlich angenehmer. Und wir waren 
auch wirklich schnell auf der Hütte – eine gute Stunde haben wir für die 
640 Höhenmeter gebraucht. Kurz ausschnaufen und auftrocknen war 
angesagt. Dann hatten wir Zeit, uns näher kennenzulernen. Unsere Tou-
renführer Reinhard Brandstädter und Martin Schützenberger sind zwei 
junge starke Burschen mit großer alpiner Erfahrung. Also waren wir – 
Veronika, unsere Seniorin mit der meisten alpinen Erfahrung – Sigrid, 
Regina,	Maria,	Peter	und		Andreas -	frohen	Mutes.	Während	draußen	der	
Sturm tobte, hatten wir drinnen einen netten Abend.

Samstag, 30 cm Neuschnee und Nebel. An eine Hochtour war nicht 
zu denken. Wir ließen uns Zeit mit dem Frühstück und hatten dann 
den Keeskogel – den Hüttendreitausender – im Visier. Trotz des vielen 
Schnees kamen wir gut voran. Auch ein Steilstück meisterten wir gut.  
Als wir auf den Grat kamen, wurde es alpin. Schnee, Nebel, Wind – keine 
wirklich guten Verhältnisse. Auf etwas über 2.900 Meter drehten wir um. 
Die angesagte Wetterbesserung kam nicht bis in die Venedigergruppe 
durch. Noch nicht!
Die wärmende Mittagssuppe in der geheizten Hütte tat gut. Am Nach-
mittag war dafür Knotenkunde und Seiltechnik angesagt – interessant 
und lehrreich.

Wie aus dem Großen Geiger der   Kleine Venediger wurde

Aufstieg bei strömendem Regen vom Hopffeldboden

Kleinvenediger und Großvenediger

Großer Geiger, Maurerkeeskogel und Dreiherrnspitze
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Am Abend nichts Neues. Gutes Essen und gemütliche Gespräche – so 
kann man es auch bei Schlechtwetter aushalten. Die Stimmung war 
gut. Denn das Wetter am Sonntag sollte endlich besser werden!
 
Sonntag um 5:00 Uhr früh. Aufgrund des vielen Schnees war auch 
heute an die geplante IIIer Tour auf den Geiger nicht zu denken. Aber 
das Wetter wurde besser, also haben unsere Tourenführer ein Alternativ-
ziel vorgeschlagen. Es ging auf den Großvenediger.
Pünktlich um 6:00 Uhr marschierten wir los. Nach einer guten Stunde 
erreichten wir den Gletscher. Wir teilten uns in zwei Seilschaften – eine 
„Mäderlseilschaft” mit Veronika, Sigrid und Regina, die Reinhard führte 
und ein „Mixedteam” mit Maria, Peter und Andreas, das Martin führte.
Der Neuschnee am Gletscher war gut zu gehen. Und es wurde immer 
schöner, im Bereich des Zwischensulzbachtörls dann blauer Himmel, 
aber leider immer mehr Venedigeraspiranten.
Kurz vor der Venedigerscharte dann Stau. Wir waren ungeduldig und 
überholten – uns konnte nichts mehr halten. Bei besten Bedingungen 
standen wir am Großvenediger und genossen den herrlichen Fernblick 
in alle Richtungen. Wir, das war die Mixed-Seilschaft. 
Warum unsere „Mäderl” lieber auf den „Kleinen Venediger” gegangen 
sind, haben wir anfangs nicht verstanden. Die Erklärung war dann aber 
sehr schlüssig. Nachdem Veronika schon am Großen aber noch nicht 
am Kleinen war, wollte sie diesen auch einmal sehen. Der Abstieg von 

3.600 m auf 1.900 m zog sich und hier 
zeigte sich, wer fleißig trainiert hatte. Aber 
es ging schneller als erwartet.
Und unten am Keesboden war Sommer. 
Es war warm und der Große Geiger zeigte 
sich von seiner beindruckenden Nord-
seite. Stolz und tief verschneit.
Diesmal hat er uns nicht empfangen – 
aber keine Sorge, so schnell geben wir 
nicht auf. Wenn Reinhard und Martin, die 
bei diesen Verhältnissen das Maximum 
herausgeholt haben, ihre Ankündigung 

wahr machen und die Tour auch im nächsten Jahr im Programm haben, 
probieren wir es wieder. 
Vielleicht klappt´s ja dann mit dem IIIer Grat auf den Großen Geiger!

Andreas Eckerstorfer

Wie aus dem Großen Geiger der   Kleine Venediger wurde

Geschafft! Martin, Peter, Maria und Andreas  
bei „Traumverhältnissen” am Großvenediger

Gipfelgrat Großvenediger mit Glockner im Hintergrund
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Mit dem Ziel, möglichst alle Bezirkshauptstädte 
Oberösterreichs zu er- und umwandern, hat die Don-
nerstag-Wandergruppe des Alpenvereins Linz schon 
einige Städte wie Steyr, Perg, Grieskirchen und 
Rohrbach besucht.

Nun war meine Wahl auf Ried im Innkreis gefallen, das 
viele von uns nur flüchtig oder gar nicht kennen. Das 
zeigte sich auch in der beeindruckenden Zahl von 49 
Personen, die sich am 13. Oktober 2016 vor der Abfahrt 
des Zuges eingefunden hatten. Wegen der Größe der 
Gruppe mussten wir uns auf drei Waggons aufteilen. In 
Attnang stiegen wir in den Regional-Triebwagen nach 
Ried um.
 
Die Stadtführung hatte ich schon zeitgerecht mit Frau 
Fetz vom Innviertler Volkskundehaus vereinbart und so 
besichtigten wir zuerst im Museum die Schnitzwerke 
der Familie Schwanthaler, bevor wir zum Stadtrundgang 
aufbrachen. Trotz Sonnenschein blies ein recht unange-
nehmer Wind um die Ecken der drei großen, schönen 
Plätze von Ried. Leider war wegen des teilweise böigen 
Windes und unserer großen Gruppe manche Erklärung 
nicht für alle gut zu verstehen. Ein Erlebnis jedoch war 
die Besichtigung des wunderschön mit dunklem Holz 
vertäfelten Ratssaales im 2. Stock des Rathauses. Hier 
erfuhren wir auch die Bedeutung des Rieder Wappens 
(mit dem Bundschuh), das im unteren Feld noch immer 
die bayerischen Rauten in blau-weiß aufweist. Am 
oberen Ende des Stadtplatzes befindet eine beschei-
dene Tafel, die darauf hinweist, dass in diesem Haus am 
8. Oktober 1813 der „Rieder Vertrag” abgeschlossen 
wurde, durch den das vorher mit Frankreich verbündete 
Bayern, sich nun gegen Napoleon stellte. 

Sehr beeindruckend war auch die Besichtigung der 
Stadtpfarrkirche (Peter und Paul) mit den wunderschö-
nen Schwanthaler Schnitzereien, besonders natürlich 
der Ölberg-Gruppe, die den Abschluss unserer Stadtfüh-
rung bildete.

Nach 12 Uhr wollten wir mit einem (am Morgen schon 
verständigten) Postbus nach Pramet zum Mittagessen 
fahren. Als der leider nicht informierte Fahrer unsere 
große Gruppe sah, fiel er fast in Ohnmacht, aber mit 
gutem Zureden und Kompromissen ließ er uns dann 
doch einsteigen und mit Zusammenrücken fanden 
auch die wenigen zusteigenden Schüler noch leicht 
Platz. Im „Prameter-Hof” war für unsere Ankunft schon 
alles gerichtet und in Rekordzeit waren auch die Hung-
rigsten unter uns gesättigt, wobei natürlich die vorbe-
stellten Knödelteller ihren guten Teil dazu beigetragen 
haben. Alle waren zufrieden.

Wir haben Ried im Innkreis 
erwandert.
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Anschließend brachen wir in Richtung Groß-Piesenham auf, um dort 
unserem großen Mundartdichter Franz Stelzhamer unsere Reverenz 
zu erweisen. Vor dem Stelzhamer-Haus versammelten wir uns im Son-
nenschein und – etwas geschützt vor dem nach wie vor kalten Wind – 
erzählte ich das Wichtigste über den meist in großer Armut lebenden 
Dichter. Einige ausgewählte Gedichte Stelzhamers trug ich, so gut es 
ging, in der 200 Jahre alten Mundart vor, zuletzt das „Hoamatland” mit 
allen acht Strophen.

Der Weiterweg führte auf Nebenstraßen leicht bergauf nach Noxberg 
und durch den Wald weiter zu den beiden seinerzeit stark umstritte-
nen Windrädern „Adam” und „Eva”. Von hier wieder bergab ging unser 
Weg an einem Feld mit sicherlich tausend Kürbissen vorbei, bevor wir 
in die Straße nach Feichten einbogen, wo sich die Bahn-Haltestelle von 

Eberschwang befindet. Unseren Triebwagen nach Attnang erreichten wir 
mühelos rechtzeitig.

Einhelliger Tenor aller Teilnehmer:  
Ried war sicherlich diese Reise wert.

H.P. Haberfellner
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Am 13.8. starteten wir, eine Frau und sechs Männer, unsere Tour rund 
um den Dachstein, ein Klassiker mit dem Mountainbike. Wir folgten 
dabei der klassischen Runde „blau” mit 193 km und 4.900 hm.

Los ging es in Bad Goisern beim Agathawirt um 8 Uhr bei leichtem Nie-
seln, das war jedoch nur der letzte Rest der Regentage vorher und auf-
grund der starken Steigung die alte Pötschenstraße zum Pass rauf auch 
nicht unangenehm. Aufgrund der hohen Motivation war das Tempo 
gleich mal ziemlich hoch, sodass wir nach einer vorsichtigen Abfahrt 
nach Bad Aussee Zeit hatten, uns einen Kaffee im Kurcafé zu gönnen. 
Trotz etwas lädiertem Aussehen kam uns hier die österreichische Gast-
lichkeit zu Gute und wir bekamen anstandslos Platz und unser Heiß-
getränk. Es ging dann weiter über den Ödensee und den Auboden zur 
Steinitzenalm, wo wir Mittag machten: Suppe, Steirerkas mit Roggen-
krapfen – nicht für alle die heißersehnte Mahlzeit. Nach der Stärkung 
nahmen wir die letzte Etappe des ersten Tages in Angriff – die lange Auf-
fahrt zur Viehbergalm, begleitet vom wunderschönen Ausblick auf den 
Grimming. Die Hitze und die Anstrengung waren nach ein paar Erfri-
schungsgetränken vergessen, und nach einer wunderschönen Abfahrt 
erreichten wir unser Tagesziel, das Hotel Sonnhof in Gröbming. 

Am nächsten Morgen ging es zuerst zum Einradeln entlang der Enns 
auf das Passeck, dann runter und rauf auf den Kulmberg, vorbei an der 
Ramsau am Dachstein nach Filzmoos zur Mittagsrast mit traumhaf-
tem	Blick	auf	die	Bischofsmütze.	Statt	Steirerkas	gab‘s	„Cordon	bleu”	
und Ripperl, also eine wirkliche Stärkung für hungrige Radler. Die war 
auch nötig für die 3 Steigungen, die nachmittags noch vor uns lagen. 
Marcheggsattel, Langeggsattel und dann noch rauf zur Jausenstation 
Harreit, wo uns die „Resi” bewirtete und wir den Tag ausklingen ließen. 

Nach einem ausgezeichneten Abendessen beim Brückenwirt in Anna-
berg und einem tollen Frühstück am nächsten Tag in unserer Pension 

bei der Marianne nahmen wir die letzte Etappe in Angriff. Um sieben 
Uhr früh und der Uhrzeit angepassten Temperaturen fuhren wir zuerst 
einige Kilometer und Höhenmeter nach unten. So gut gekühlt starteten 
wir den langen Anstieg auf die Hornspitze, nicht ohne Zwischenrast in 
der herrlich gelegenen Edtalm zu machen. Von der Hornspitze ging es 
steil runter nach Rußbach und dann rauf auf den Paß Gschütt, dann 
weg von der Bundesstraße und eine kleine Schleife mit den restlichen 
150 hm, damit die 4.900 hm voll werden.

Wir erreichten in Gosau wieder die Bundesstraße und auf der ging es 
die letzten Kilometer zurück zum Ausgangsort, dem Agathawirt wo wir 
nach einem späten Mittagessen müde, glücklich und verletzungsfrei 
die Heimreise antraten.

Harald Birklbauer

Ortsgruppe Peuerbach 

Lieber spät als nie...
MTB-Dachsteinumrundung  
13. – 15.08.2016
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Unsere Ortsgruppen
Ortsgruppe Obmann Telefon E-Mail
Andorf Leopold Reitinger 0664 / 8298738 l.reitinger@aon.at
Bad Leonfelden Johann Winkler 0664 / 7910234 hanswinkler@aon.at
Bad Zell Herbert Schuster 0664 / 73702831 herbert_schuster@aon.at
Eferding Franz Auer 07272 / 2278 auer-franz@gmx.at
Gallneukirchen – Engerwitzdorf Franz Haneder 0664 / 3840810 haneder.franz@aon.at
Kirchberg-Thening Martin Hagmüller     07221 / 63051   martin.hagmueller@gmx.at
Leonding Peter Resch 0676 / 5537427             peter.resch@siemens.com
Mauthausen Gottfried Pichler 0650 / 3244056 gottfried.pichler@24speed.at
Neuhofen Werner Reisetbauer 0699 / 10963410 werner.reisetbauer@aon.at 
Niederwaldkirchen Klaus Wolkerstorfer 0664 / 601653046 klaus.wolkerstorfer@netzgmbh.at
Oberneukirchen Gernot Schwarz 0664 / 9602971 alpenverein.onk@gmail.com
Ottensheim Karl Retschitzegger 0664 / 2426466 karl.retschitzegger@aon.at
Perg Walter Besenbäck 0664 / 1614125 walter.besenbaeck@gls.at
Peuerbach Franz Schönbauer 0664 / 9764956 fr.schoeni@gmx.at
Riedau Tanja Mitterhauser 07764 / 8095 office@stuckhandwerk.at
St. Florian Bernd Winkler 0680 / 3175875 bernd.winkler@lcm.at
Traun Gerhard Kössldorfer 07229 / 63 029 eg.koessldorfer@gmx.at
Waizenkirchen Reinhard Falkner 0664 / 9208797 falkner.34437@raiffeisen-ooe.at

Ortsgruppe Peuerbach 

Lieber spät als nie...
MTB-Dachsteinumrundung  
13. – 15.08.2016
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 Ortsgruppe Niederwaldkirchen 

Kletterwand erweitert 

Den Sommer über wurde in der Turnhalle der Sport Neuen Mittelschule 
Niederwaldkirchen fleißig gesägt, gehämmert und geschraubt. Mit der 
Unterstützung des Alpenvereins Linz, der Gemeinde Niederwaldkirchen 
und zahlreicher Sponsoren ist es uns gelungen, die Kletterwand um 10 
Routen zu erweitern. Damit reagieren wir auf den großen Zuspruch. In 
den letzten Jahren hatten wir etwa 1.000 Eintritte pro Saison. Teilweise 
wurde es ganz schön eng an der Wand. 

Mit den neuen Routen möchten wir vor allem Kletter-Anfänger, Kinder 
und Jugendliche ansprechen. Speziell die Klettermöglichkeiten im 
einfachen und mittleren Schwierigkeitsbereich wurden ausgebaut. 

Natürlich finden auch Fortgeschrittene Kletterinnen und Kletterer aus-
reichend Herausforderungen. Die schwerste Route soll sich im neunten 
Schwierigkeitsgrad bewegen. Sie ist noch unbezwungen und wartet auf 
ihre Erstbegehung. 

Am Sonntag, 2. Oktober 2016 startete die neue Klettersaison mit einem 
kostenlosen Schnupperklettern. Anfängerinnen und Anfänger wurden 
von	 unseren	 kompetenten	 Übungsleitern	 betreut.	 Versiertere	 konn-
ten sich natürlich selbst an einer der 50 neu gesetzten Routen an der 
Kletter wand Niederwaldkirchen versuchen.   

Klaus Wolkerstorfer
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alpinnwand

Exklusiv für Mitglieder des Linzer Alpenvereins
Die Fa. Skinfit gewährt allen unseren Mitgliedern einen  

Rabatt von 15 % auf alle Einkäufe 

von 27.3. – 8.4.2017. Bitte den Mitgliedsausweis mitnehmen! 

Skinfit Shop Linz, Tegethoffstr. 42 (Nähe Wissensturm), 4020 Linz
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10.00 bis 13.00, Mo – Do 16.00 bis 20.00, Fr. 10.00 – 17.00 Uhr

SALEWA Store
Lehrling gesucht!
Du bist bergsportbegeistert, kontaktfreudig und möchtest 
deinen Berufsalltag mit gleichgesinnten Kunden und 
Kollegen verbringen?
Dann	bewirb	dich	bitte	gleich	bei	Christoph	im	Salewa	
Store Linz (store@basecamp-linz.at).
Wenn du dich vorab über uns informieren 
möchtest: www.basecamp-linz.at

Wir gratulieren  
ganz herzlich  
zum Geburtstag!

50
Gernot Reichart
13.3.2017 – 50 Jahre
Leiter der MTB-Gruppe

60
Marialuise Weigl
18.7.2017 – 60 Jahre
Geschäftsstellemitarbeiterin

80
Fritz Penkner
19.6.2017 – 80 Jahre
Leiter der Seniorengruppe

Gratulation!
Unsere ehrenamtlichen Tourenführer und Kletterhallenmitarbeiter 
waren wieder fortbildungshungrig und haben Ausbildungskurse 
in der Akademie absolviert, damit sie unseren Mitgliedern die 
neuesten Erkenntnisse weitergeben können. Stellvertretend für 
alle	anderen	möchten	wir	die	frischgebackenen	Übungsleiter	des	
AV Linz	besonders	hervorheben:

Olaf Lübbemeier	 ÜL	Alpinklettern

Doris Huber	 ÜL	Mountainbike

Wir gratulieren ganz herzlich!
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Sabine Neuweg / Alois Peham

Skitouren in Oberösterreich
40 ausgewählte Touren vom Böhmerwald bis 
zum Dachstein
mit Routen für Schneeschuhwanderer

Durch die winterlich ver-
schneite Landschaft in 
Richtung Gipfel zu zie-
hen, im lockeren Pulver-
schnee abfahren und 
schließlich zu Einkehr 
abschwingen. Skitouren 
gehen ist ein Kompletter-
lebnis. Von Touren in den 
Vorbergen	bis	zur	Über-
schreitung des Dach-
steinplateaus ist die Auswahl vielfältig. Viele 
sind auch für Schneeschuhwanderer bes-
tens geeignet, Hinweise dazu gibt es bei den 
jeweiligen Beschreibungen. Die Touren sind 
detailliert beschrieben, mit Karte versehen, 
dazu gibt es auch noch wichtige Tipps und 
Wissenswertes.

1. Auflage 2016
180 Seiten, Format 11 x 21 cm, Spiralbindung
ISBN 978-3-99033-842-1
€ 14,90/Trauner Verlag
______________________________________

Edwin Schmitt

Karwendel
Rother Bildband

Das Karwendel! Allein 
der Name weckt Sehn-
süchte  –	 bei	 Bergstei-
gern, Wanderern und 
Erholungssuchenden 
gleichermaßen. Von 
schroffen Felsenwin-
keln bis zum lieblichen 
Ahornboden, von der 
beliebten Falkenhütte bis zu einsamen Win-
keln, wo man auch an schönen Tagen kaum 
einem Menschen begegnet – die Alpenwelt 
des Karwendel zieht jeden in ihrem Bann. Die 
wilde Natur des Karwendel ist dabei nicht die 
Kulisse, sondern das Objekt. In Momentauf-
nahmen voll schnörkelloser Schönheit zeigt 
der Autor und Fotograf diesen in weiten Teilen 
unberührten Naturraum. 

1. Auflage 2017
276 Seiten mit 271 Farbabbildungen
Format 30 x 26 cm, gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7633-7073-3
€ 41,10/Rother Bergverlag

Elisabeth Zienitzer, Silvia Sarcletti

Steiermark –  
Schneeschuhführer
Vom Dachstein bis zum Steirischen Weinland
62 Touren. Mit einem Vorwort von Gerlinde 
Kaltenbrunner

Schneekristalle glitzern 
in der Sonne, Stille liegt 
über einem frisch ver-
schneiten Winterwald – 
mit Schneeschuhen an 
den Füßen lässt es sich 
herrlich durch weiße 
Landschaften stapfen! 
Die Steiermark bietet 
dafür ein facettenreiches Terrain: Von gemütli-
chen Genusstouren bis zu anspruchsvolleren 
Unternehmungen ist für jeden etwas dabei. 
Alle Schneeschuhwanderungen sind detail-
liert beschrieben. 

1. Auflage 2071
176 Seiten mit 110 Fotos, 62 Höhenprofile,  
62 Tourenkärtchen und 1Übersichtskarten
GPS-Daten zum Download
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-5812-0
€ 15,40/Rother Bergverlag
______________________________________

Sepp Brandl

Gasteinertal
Großarltal – Raurisertal – Nationalpark Hohe 
Tauern
58 Touren

Weiß ragen majestäti-
sche Gletscher empor, 
steil und grün erheben 
sich die höchsten Gras-
berger Europas, klare 
Bergseen lieben inmitten 
dieser traumhaften Berg-
kulissen: Die drei Täler 
Gasteinertal, Großarltal 
und Raurisertal sind ein herrliches Wanderge-
biet – sowohl für Bergsteiger als auch Fami-
lien. Die Tourenauswahl reicht vom einfachen 
Spaziergang bis hin zu anspruchsvollen Wan-
derungen in der Gletscher- und Gipfelregion 
des Alpenhauptkamms.

6., vollständig neu bearbeitete Auflage 2017
184 Seiten mit 131 Fotos, 58 Höhenprofile,  
58 Wanderkärtchen und 2 Übersichtskarten
GPS-Daten zum Download
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-4021-7
€ 15,40/Rother Bergverlag

Karl Gabl

Ich habe die Wolken von 
oben und unten gesehen
Die Berger, das Wetter, mein Leben

Die einen nennen ihn 
Schönwetterguru, die 
anderen ihren Sturmpro-
pheten, und kaum einer 
geht an den höchsten 
Bergen der Welt ohne 
seinen Rat länger vors 
Zelt: Karl Gabl ist einer 
der renommiertesten 
Expeditions-Meterologen, auf dessen Progno-
sen sich die Extrembergsteiger weltweit ver-
lassen. Humorvoll und packend erzählt er kurz 
nun endlich selbst aus seinem ereignisreichen 
Leben und von seiner verantwortungsvollen 
Arbeit, die stets im Zeichen der Berge stan-
den –	mit	allen	Hochs	und	Tiefs.

1. Auflage 2016
240 Seiten, 65 farbige und 20 schwarz-weiße 
Abbildungen
Format 15 x 22,5 cm, gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7022-3545-1
€ 24,95/Tyrolia-Verlag
______________________________________

Bernd Junge, Martin Kriz, Peter Fröhlich

Gratwandern Schweiz
60 Touren zwischen Genfersee und Bodensee
Rother Selection

Möglichst lange oben 
bleiben – das ist die 
Devise bei Wanderun-
gen auf Graten! Hier ist 
die Aussicht am schöns-
ten und am weitesten, 
hier hält das Gipfelgefühl 
stundenlang an. Von ein-
fachen Kammwegen für 
Gratwander-Neulinge bis hin zu luftigen Gra-
ten für erfahrene Alpinwanderer bietet dieses 
Buch eine breite Tourenauswahl. Die meisten 
Touren sind Tageswanderungen, oftmals bietet 
sich aber eine reizvolle Hütte in schöner Lage 
zur	Übernachtung	an	–	so	lässt	sich	das	Gipfel-
gefühl nochmals genussvoll verlängern. 

1. Auflage 2016
200 Seiten mit 100 Fotos, 60 Höhenprofilen,  
60 Tourenkärtchen und 1 Übersichtskarte
GPS-Daten zum Download
Format 16,3 x 23 cm, englische Broschur mit 
Umschlagklappe
ISBN 978-3-7633-3163-5
€ 27,70/Rother Bergverlag

Alpinbibliothek
Neues aus unserer
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Alpinbibliothek Engelbert Guggenberger

In der Vertikale
Was mich zwischen Himmel und Erde hält

„Kaum jemals bin ich so 
bei mir wie während des 
Kletterns” sagt Engelbert 
Guggenberger, General-
vikar des Diözöse Gurk. 
Aufgewachsen im Kärnt-
ner Lesachtal, bietet für 
ihn das Bergsteigen eine 
herausragende Mög-
lichkeit, sich aktiv mit 
dem eigenen Leben auseinanderzusetzen. 
Er beschreibt ausgewählte, extreme Kletter-
touren und setzt deren Bewältigung mit Ein-
stellungen und Haltungen, die sowohl beim 
Klettern als auch im Alltag und im Glauben 
eine zentrale Rolle spielen, in Beziehung.

1. Auflage 2017
192 Seiten, 65 farbige und 20 schwarz-weiße 
Abbildungen
Format 14,5 x 21,5 cm, Hardcover mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-222-13553-8
€ 24,90/Styria-Verlag
______________________________________

Rolf Goetz

Fuerteventura
Die schönsten Küsten- und Berwanderungen
30 Touren

Im Kanarischen Archi-
pel ist Fuerteventura 
die Bade- und Surfinsel 
schlechthin. Abseits der 
Küste ist das Hinterland 
fast menschenleer, das 
wissen vor allem Natur-
freunde und Wanderer 
zu schätzen. Bizarre Steil-
küsten, weitläufige Strände und Dünenland-
schaften – mit Blick auf das blau glitzernde 
Meer lassen sich stundenlange Exkursionen 
unternehmen. Das ursprüngliche Hinterland 
hält mit grünen Palmenoasen, Kapellen und 
Windmühlen lohnende Ziele bereit.

5., aktualisierte Auflage 2016
128 Seiten mit 85 Fotos, 30 Höhenprofile,  
30 Wanderkärtchen und 2 Übersichtskarten
GPS-Daten zum Download
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit 
Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-4303-4
€ 15,40/Rother Bergverlag

Roger Büdeler

Pyrenäen 2
Französische Zentralpyrenäen: Arrens bis Seix
58 Touren

Die Gebirgswelt der Pyre-
näen zwischen Spanien 
und Frankreich fasziniert 
Bergsteiger und Wan-
derer durch ihre raue 
und wilde Schönheit. 
Ursprünglich und unent-
deckt wirken hier zahlrei-
che Ecken, so al ob kein 
Mensch je einen Fuß dorthin gesetzt habe. 
Der Autor hat 58 landschaftlich vielfältige 
Wanderungen zusammengestellt. Zahlreiche 
kurze und einfache Runden finden sich darin 
ebenso wie anspruchsvolle Touren. 

4. Auflage 2017, erscheint März 2017
152 Seiten mit 84 Farb- und 2 Schwarz-Weiß- 
Abbildungen, 58 Höhenprofile, 58 Wanderkärtchen 
und 2 Übersichtskarten
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit 
Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-4308-9
€ 15,40/Rother Bergverlag
______________________________________

Anne Haertel

Adlerweg
Vom Wilden Kaiser zum Arlberg
24 Etappen

Auf den Schwingen des 
Adlers einmal quer durch 
Tirol, von Ost nach West, 
mitten hinein in die wilde 
Natur. Obwohl er zu den 
bekanntesten Fernwan-
derwegen zählt, findet 
man hier oft pure Ein-
samkeit. Die Route führt 
von St. Johann im Tiroler Unterland über den 
Wilden Kaiser und das Karwendel bis tief hin-
ein ins hinterste Lechtal. Der Adlerweg ist 
durchaus anspruchsvoll, wenngleich es auch 
immer wieder Umgehungsrouten für schwie-
rige Passagen gibt. 

1. Auflage 2017, erscheint im März 2017
144 Seiten mit 80 Farbabbildungen, 24 Höhenprofile, 
24 Wanderkärtchen und 1 Übersichtskarte
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit 
Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-4490-1
€ 15,40/Rother Bergverlag

Günter und Luise Auferbauer

Hochschwab
Die schönsten Berg- und Wanderwege
50 Touren

Ruhig	und	ursprünglich –	
das sind die Alpenregio-
nen des Hochschwabs. 
Für Wanderer entfal-
tet sich hier ein äußerst 
abwechslungsreiches 
Tourengebiet. Almböden 
und Felswände, runde 
Kuppen und wilde Gipfel, 
Karstflächen und Quellen bilden die typischen 
landschaftlichen Gegensätze. Seilbahnen 
gibt es nur wenige, was der Ruhe und Einsam-
keit zugute kommt. 

7. Auflage 2017, erscheint im März 2017
144 Seiten mit 77 Farbabbildungen, 50 Höhenprofile, 
49 Wanderkärtchen und 2 Übersichtskarten
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit 
Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-4189-4
€ 15,40/Rother Bergverlag
______________________________________

Thomas Wilken

Bolivien
Die schönsten Wanderungen und 
Trekkingrouten
52 Touren

Bolivien, dieses von 
der Natur so reich be-
schenkte südamerikani-
sche Land, zeichnet sich 
durch eine unvergleichli-
che landschaftliche und 
kulturelle Vielfalt aus: 
Strahlend weiße Firn-
gipfel, rauchende Vul-
kane, ausgedehnte Hoch- und Salzwüsten 
und undurchdringliche Urwälder. Kein Wun-
der, dass das ehemalige Inkareich eine schier 
unerschöpfliche Fülle an Wanderungen und 
Bergtouren unterschiedlichster Länge und 
Schwierigkeit bietet.

2. Auflage 2017, erscheint im März 2017
176 Seiten mit 97 Farbabbildungen, 52 Höhenprofile 
und 52 Wanderkärtchen sowie 3 Übersichtskarten
Format 11,5 x 16,5 cm, kartoniert mit 
Polytex-Lamierung
ISBN 978-3-7633-4365-2
€ 19,50/Rother Bergverlag
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Oberbank. Nicht wie jede Bank.

Damit es im Sport gut läuft, braucht es alle verfügbaren Kräfte: Fitness, Ausdauer, 
mentale Stärke und einen Partner, der einen unterstützt. Damit es auch finanziell gut 
läuft, braucht es eine Bank, die in Bestform ist. Eine Bank wie die Oberbank.

Topfit. 
Unser Engagement für 
SportlerInnen.


